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Street Food Festival Niederkassel
Kulinarische Weltreise auf dem Rathausplatz am 5. und 6. Juli
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Street Food Festival Niederkassel
Kulinarische Weltreise auf dem Rathausplatz am 5. und 6. Juli
(MvG/R.Wiener) Es ist wieder so
weit! Am 5. und 6. Juli kehrt das
beliebte Street Food Festival end-
lich zurück nach Niederkassel und
verwandelt den Rathausplatz in
ein Schlemmerparadies unter frei-
em Himmel!
Zahlreiche Food-Trucks und mo-
bile Küchen servieren Köstlich-
keiten aus aller Welt - von safti-

gen Burgern und handgemachten
Burritos über exotische Speziali-
täten aus Indonesien und Argen-
tinien bis hin zu süßen Verführun-
gen für den perfekten Abschluss.
Hier ist für jeden Geschmack et-
was dabei - egal ob Fleischlieb-
haber, Vegetarier oder Naschkat-
ze.
Begleitet wird das kulinarische

Beim dritten Mal ist es Tradtition:
Es ist wieder Zeit für das Schweinebrunnen-Fest in Lülsdorf Ü2

Angebot von einer entspannten
Atmosphäre, Live-Musik, lecke-
ren Kaltgetränken und tollen Pro-
grammpunkten für Groß und
Klein:
Am Samstag, ab 17 Uhr, legt DJ
Nico Jansen - bekannt von Radio
Bonn/Rhein-Sieg - live auf und
sorgt für die perfekte musikali-
sche Stimmung in den Abendstun-

den.
Am Sonntag, um 14 Uhr, begeis-
tert Magic Ingo die kleinen Gäste
mit fantasievollen Luftballontie-
ren - ein Highlight für Familien!
Der Eintritt ist wie immer frei.
Ort: Rathausplatz Niederkassel
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Samstag, 5. Juli, 12 bis 22 Uhr
Sonntag, 6. Juli, 12 bis 20 Uhr

ArchivfotoArchivfotoArchivfotoArchivfotoArchivfoto

(MvG/Ch.Münch) Beim ersten Mal
war es ein Versuch, dessen Erfolg
beim zweiten Mal bestätigt wur-
de, mit dem dritten Mal wird es
nun Tradition: Das Lülsdorfer
Schweinebrunnenfest am Sams-
tag, 5. Juli! Die Karnevalsgesell-
schaften Grün-Weiss von 1970
und Et jecke Jrüppche von 2012

haben wieder alles zusammenge-
worfen, um die brandneue Lüls-
dorfer Tradition gebührend zu fei-
ern!
Es wird natürlich wieder eine Ver-
anstaltung für alle, für die Klei-
nen und die Großen. Es gibt Do-
senwerfen, Flaschenschießen, et-
was zum Malen, eine Hüpfburg

und mehr - viel zu erleben also.
Und so viel Action macht auch
hungrig, natürlich dreht sich
wieder das beliebte Spanferkel auf
dem Grill, das gehört zum Schwei-
nebrunnenfest schließlich dazu.
So wie Slush-Eis, für Erwachsene
auch mit dem gewissen Extra.
Selbstverständlich gibt es auch
eine Bühne, auf der die grün-weis-
sen Lülsdorfer Junge un Mädcher
sowie die Hüpfdohlen ebenso zei-
gen was sie können wie auch die
roten Teufelchen und die Jecken
Düvvels. Also wird es in Lülsdorf
janz schön jeck im sommerlichen
Sunnesching auf dem Ludwig-
platz!
Und zu einem richtigen Schwei-
nebrunnenfest gehört auch Live-
Musik, in diesem Jahr sogar
gleich zweimal. Die Classic-Ro-
cker von „SixPack“ heizen mit ih-
rem unnachahmlichen Mix ein, da

stehen AC/DC-Songs neben Kar-
nevalsklassikern, die supersym-
pathische Art der Gummersbacher
holt alle ab!
Schon an Weiberfastnacht stand
die „Jecke Sitzung“ in Lülsdorf
beim Auftritt von „SixPack“ Kopf,
und nicht anders wird es beim
Schweinebrunnenfest sein!
Ebenfalls mit dabei ist Ben Rand-
erath, der eins seiner mitreißen-
den Mitsingkonzerte nach Lüls-
dorf bringt. Wenn am Ende dann
alle Arm in Arm stehen und ge-
meinsam die kölschen Hymnen
anstimmen, dann ist klar, dat is
Heimat, dat is et Rheinland, dat
is Lülsdorf.
Es wird also historisch beim drit-
ten Schweinebrunnenfest, am 5.
Juli auf dem Lülsdorfer Ludwig-
platz, mit Frühschoppen ab 12 Uhr,
das Familienfest startet um 14
Uhr. Wir sehen uns!
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Stimme macht Stimmung - ein besonderer Eltern
Workshop mit Opernsängerin Manon Blanc-Desalle
Wie wirkt unsere Stimme auf andere - und was bewirkt sie in uns
selbst? Diesen Fragen gingen an einem Freitagvormittag im Juni
zahlreiche Eltern in einem besonderen Workshop unter dem Titel
„Stimme macht Stimmung“ nach. Geleitet wurde die Veranstaltung
von der renommierten Opernsängerin und Stimmpädagogin Manon
Blanc-Desalle, die mit ihrer fachlichen Expertise und einfühlsamen Art
für viele Aha-Momente sorgte.
Viele Eltern kamen mit einer klaren Fragestellung: Wie kann ich in
stressigen Situationen mit meinem Kind ruhig bleiben - ohne laut zu
werden?
Die Realität im Alltag sieht oft anders aus. Wenn Kinder nicht hören
oder Grenzen überschreiten, greifen Eltern häufig zur lauten Stimme,
schreien, sagen häufiger „Nein“ als „Ja“ - und fühlen sich danach
unzufrieden, gereizt oder schuldig. Der Wunsch, mit mehr Gelassen-
heit und Klarheit zu kommunizieren, war bei allen deutlich spürbar.
Genau hier setzte der Workshop an. In einer Mischung aus praktischen
Stimm- und Atemübungen, Selbsterfahrung und fachlichem Input zeig-
te Manon Blanc-Desalle auf, wie die eigene Stimme entspannter,
bewusster und kraftvoller eingesetzt werden kann - ganz ohne Laut-
stärke. „Unsere Stimme wirkt - und sie spiegelt unsere innere Hal-
tung“, betonte Blanc-Desalle. Sie legte besonderen Wert auf das
Aktivieren des natürlichen Atems, um auch im Alltag Zugang zu Ruhe
und Selbstregulation zu finden.
Gemeinsam schufen die Referentin und die Gruppe eine Atmosphäre,
in der Eltern sich offen austauschen und Neues ausprobieren konnten.
Es öffnete sich dadurch immer wieder Raum für persönliche Reflexion.
Die Rückmeldungen der Teilnehmenden waren durchweg positiv. „Ich
bin überrascht, wie sehr sich mein Tonfall verändert, wenn ich vorher

tief durchatme“, sagte eine Mutter. Eine andere ergänzte: „Ich habe
heute gelernt, dass Klarheit nicht mit Lautstärke gleichzusetzen ist -
das verändert meinen Blick auf viele Situationen zu Hause.“
Organisiert und begleitet wurde der Workshop von Heidemarie Müller,
systemische Therapeutin und Mitarbeiterin der Familien-, Paar- und
Lebensberatungsstelle. Die systemische Therapeutin wird die Erkennt-
nisse und Erfahrungen aus dem Workshop künftig auch in laufende
Beratungen und Therapie einfließen lassen. Auf diese Weise erhalten

Hinweis auf eine Bekanntmachung:
Die Stadt Niederkassel informiert hiermit über die öffentliche Be-
kanntmachung (Abstimmungsbekanntmachung), die über die Inter-
netseite der Stadt Niederkassel bekannt gemacht worden ist.

Die aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen können Sie immer un-
ter folgendem Link einsehen:
www.niederkassel.de/aktuell/bekanntmachungen

Kostenlose Seniorenberatung im Juli - Unterstützung für
ältere Bürger/innen in Niederkassel
Die Ehrenamtliche Seniorenberatung Niederkassel bietet auch im Juli
wieder hilfreiche Unterstützung für Senior/innen an. Egal, ob es um
Fragen zur Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung oder die richtigen
Anträge bei Behörden geht - das engagierte Beratungsteam ist für alle
ratsuchenden Senior/innen da. Im Büro der Ehrenamtlichen Senioren-
beratung im Rathaus (Erdgeschoss-Anbau am Rand des Hauptpark-
platzes, erkennbar am großen Stadtwappen) stehen ehrenamtliche
Berater/innen jeden ersten und dritten Mittwoch im Monatjeden ersten und dritten Mittwoch im Monatjeden ersten und dritten Mittwoch im Monatjeden ersten und dritten Mittwoch im Monatjeden ersten und dritten Mittwoch im Monat bereit. Die
Sprechzeiten sind jeweils von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr9:30 Uhr bis 12:00 Uhr9:30 Uhr bis 12:00 Uhr9:30 Uhr bis 12:00 Uhr9:30 Uhr bis 12:00 Uhr. Die Beratung
ist kostenlos und kann ohne vorherige Terminvereinbarung während
der offenen Sprechstunde in Anspruch genommen werden. Wer eine
persönliche Beratung zu einem bestimmten Zeitpunkt bevorzugt, kann
sich zudem online einen Termin sichern. Die Themen der Beratung
umfassen unter anderem:
• Unterstützungsmöglichkeiten im Alltag
• Schwerbehindertenangelegenheiten

• Vorsorgevollmachten und Patientenverfügungen
• Leistungen im Bereich Kranken- und Pflegeversicherung
• Altersgerechtes Wohnen
Das freundliche Beraterteam hilft außerdem durch den „Behörden-
dschungel „und unterstützt bei Anträgen für diverse Behörden und
Institutionen. Zudem wird Informationsmaterial bereitgestellt, um Se-
nior/innen bestmöglich zu informieren.
Im Juli finden die Sprechstunden an folgenden Im Juli finden die Sprechstunden an folgenden Im Juli finden die Sprechstunden an folgenden Im Juli finden die Sprechstunden an folgenden Im Juli finden die Sprechstunden an folgenden TTTTTagen statt:agen statt:agen statt:agen statt:agen statt:
• Mittwoch, 02. Juli 2025Mittwoch, 02. Juli 2025Mittwoch, 02. Juli 2025Mittwoch, 02. Juli 2025Mittwoch, 02. Juli 2025
• Mittwoch, 16. Juli 2025Mittwoch, 16. Juli 2025Mittwoch, 16. Juli 2025Mittwoch, 16. Juli 2025Mittwoch, 16. Juli 2025
Das Büro-Telefon der Ehrenamtlichen Seniorenberatung ist während
der Sprechzeiten unter 0175492737701754927377017549273770175492737701754927377 erreichbar, sonst unter 02208
9466191. E-Mail: seniorenberatung@niederkassel.de.
Die Möglichkeit zur Online-Terminbuchung gibt es auf der Webseite:
www.niederkassel.de
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Zentrale Unterbringungseinrichtung in Niederkassel:
Sicherheit und soziale Angebote im Einklang

Eltern, die individuelle Unterstützung in Anspruch nehmen, neue Im-
pulse im Umgang mit Stimme, Kommunikation und innerer Haltung.
Die Veranstaltung ist Teil des kontinuierlichen präventiven Angebotes
der Familien-, Paar- und Lebensberatungsstelle Niederkassel, die mit
Formaten wie diesem, Eltern in ihrer Erziehungskompetenz stärkt und

Impulse für ein achtsames Miteinander gibt.
Fazit: Stimme macht Stimmung - und wer lernt, beides bewusst zu
steuern, kann das Familienleben nachhaltig positiv beeinflussen.
Für Fragen und Infos wenden Sie sich bitte an:
familienberatungsstelle@niederkassel.de

Im Rahmen des Bürgerbegehrens bzw. des am 6. Juli stattfindenden
Bürgerentscheides zur Errichtung einer Zentralen Unterbringungs-
einrichtung in Niederkassel beschäftigen sich viele Bürgerinnen und
Bürger mit Fragen rund um diese Einrichtung - insbesondere zum
Thema Sicherheit.
Die Stadt Niederkassel möchte an dieser Stelle festhalten, dass es
sich bei der ZUE um einen geschützten Raum mit klaren Regeln und
Strukturen handelt. Ebenso gibt es dort eine Vielzahl an sozialen und
pädagogischen Angeboten.
Das Land Nordrhein-Westfalen als Betreiber der Einrichtung, die
Stadt Niederkassel und die Polizei treffen umfassende Maßnahmen,
um die Sicherheit innerhalb und außerhalb der ZUE zu gewährleis-
ten. Ziel der engen Zusammenarbeit ist es, für die Bewohnerinnen
und Bewohner der Einrichtung als auch für die Bürgerinnen und
Bürger der Stadt Niederkassel ein sicheres Umfeld zu schaffen.
Hierzu erklärt Bürgermeister Matthias Großgarten: „Wir nehmen
die Sorgen der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Niederkassel
ernst. Aufgrund dessen sorgen wir durch eine enge Zusammenarbeit
mit den jeweiligen Behörden für ein sichere Umgebung.“
Eine entscheidende Rolle neben dem Thema Sicherheit spielt auch
der soziale Zusammenhalt. Viele der untergebrachten Menschen
sind aus schwierigen Lebenssituationen geflüchtet - die ersten Wo-
chen und Monate in Deutschland sind entscheidend für ihre Orien-

tierung und Stabilisierung. Deshalb werden sie vor Ort durch Sozial-
arbeiterinnen und Sozialarbeiter rund um die Uhr betreut. Es gibt
Sprachkurse, Bildungsangebote, Freizeitprogramme und Unterstüt-
zung bei Alltagsfragen.
Das Land Nordrhein-Westfalen legt einen großen Wert auf den Aus-
tausch mit den Bürgerinnen und Bürgern der Kommune, sodass vor
Ort ein Umfeldmanager/ eine Umfeldmanagerin tätig ist, der/die
eine Mittlerfunktion zwischen der Unterbringungseinrichtung und
der Bürgerschaft übernimmt und insbesondere zwischen den Flücht-
lingen und der (unmittelbaren) Nachbarschaft einen persönlichen
Kontakt herstellt.
Ziel ist es, Ängste gegenüber der Einrichtung abzubauen und etwai-
ge Probleme zwischen den Flüchtlingen und der Nachbarschaft früh-
zeitig zu erkennen, um diesen rechtzeitig entgegenwirken zu kön-
nen.
Die Zentrale Unterbringungseinrichtung ist ein Ort der Hilfe - und
auch ein Ort der Verantwortung. Für die Stadtverwaltung, für die
Bewohnerinnen und Bewohner der Einrichtung, aber auch für uns
alle als Gemeinschaft.
„Es ist uns wichtig zu zeigen: Sicherheit und Integration gehören
zusammen. Nur wenn beides gelingt, profitieren alle - sowohl die
Geflüchteten als auch unsere Stadtgesellschaft“, so Matthias Groß-
garten.



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 26 | Samstag, 28. Juni 2025 | Kw 26 | wir-niederkasseler.de/e-paper6

Wiesenfest am 5. und 6. Juli in Mondorf
Bürgerverein Mondorf entscheidet sich für einen neuen Standort

Die Fähre ist auch in der NäheDie Fähre ist auch in der NäheDie Fähre ist auch in der NäheDie Fähre ist auch in der NäheDie Fähre ist auch in der Nähe

ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte

Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf

Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0

www.noebel-wellnitz.de Te
rm

in
e 

na
ch

 V
er

ei
nb

ar
un

g

§

ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

Jeder Autofahrer auf der L 269 Richtung Bonn kann es lesenJeder Autofahrer auf der L 269 Richtung Bonn kann es lesenJeder Autofahrer auf der L 269 Richtung Bonn kann es lesenJeder Autofahrer auf der L 269 Richtung Bonn kann es lesenJeder Autofahrer auf der L 269 Richtung Bonn kann es lesen

Alles schön grünAlles schön grünAlles schön grünAlles schön grünAlles schön grün

(KlKe) 2025 soll ein Neuanfang
werden. Bisher fand das Wiesen-
fest auf der Halbinsel hinter dem
Mondorfer Hafen in Rheinnähe
ganz im Grünen statt. Am nächs-
ten Wochenende lädt der Bürger-
verein Mondorf die Besucher et-
was weiter nördlich ebenfalls am
Rhein gelegen auf den großen
Parkplatz an der Rheinallee ein.
Wie immer gibt es dort an beiden
Tagen bei freiem Eintritt ein ab-
wechslungsreiches Programm für
die ganze Familie. Samstag-
abends startet ab 18 Uhr DJ Dani-
el und dann Steven Alan, der eine
einzigartige Bühnenshow kreiert,
die Gesang und Schlagzeugper-
formance mit Songs rund um das
Thema Köln verbindet. Da wird
der Umzug Richtung Norden auf
den neuen Platz um so verständ-
licher.
Für Sonntag konnten sich schon
seit einigen Wochen Interessierte

für den Flohmarkt ab 11 Uhr an-
melden, bis zu 30 Pätze sind ver-
fügbar. Es kommen die „Blue Bir-

ds“ und ab 16 Uhr Kölschrock von
„Jot Drop“, die ihrem Namen ga-
rantiert gerecht werden. Also gibt

es für das erste Juli-Wochenende
für alle aus dieser Region eigent-
lich keine Alternative.
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DIE ZEICHEN IM 
RHEIN-SIEG-KREIS

STEHEN AUF WANDEL
In vielen Themenfeldern ist ein dringender Wandel im 

Rhein-Sieg-Kreis notwendig. 

Hier haben wir einige der wesentlichen Themen aufgelistet:

Wohnraum fördern –

Der Rhein-Sieg-Kreis ist ein 
begehrter Wohnort. Vor allem in den 
Ballungsgebieten des Kreises sind Mieten 
exorbitant hoch und werden weiter 
steigen, wenn Politik nicht handelt. 
Mehrfach haben wir den Landrat 
dazu aufgefordert, die kreiseigene 
Wohnungsbaugesellschaft zu nutzen, 

– für Singles, Familien, Beschäftigte, für 
alle Menschen im Rhein-Sieg-Kreis.

DAFÜR SETZEN WIR UNS EIN:

• Verstärkter Einsatz der kreiseigenen 
Wohnungsbaugesellschaft 

• Wohnkonzepte für alle 
Lebenssituationen: egal ob 
barrierefrei, mehrgenerationen oder 
junge Familien

• aktives Gegensteuern gegen 
steigende Mieten durch engargiertes 
Handeln der Politik

mehr Verbindung – 
weniger Stau

Im Rhein-Sieg-Kreis wohnen viele 
Pendler*innen, die auf einen guten 
Verkehr angewiesen sind. In den 
vergangenen Jahren wurde das Angebot 

ausgebaut – auch dank des Drucks 
der SPD. Leider ist das aber nicht 
ausreichend. Damit Busse und Bahnen 
eine echte Alternative werden können, 
brauchen wir enger getaktete Fahrpläne 
mit deutlich mehr Fahrten und eine 
bessere Anbindung des ländlichen 
Raums. Hierfür muss die RSVG mit 
mehr Bussen und Personal ausgestattet 
werden, damit die geplanten Fahrten 
auch tatsächlich durchgeführt werden 
können. Auch der Ausbau von Straßen 
und Fahrradwegen darf nicht mehr 
vernachlässigt werden.

DAS FORDERN WIR KONKRET:

• engere Taktung und mehr Fahrten im 

im ländlichen Raum

• 
der RSVG für mehr Personal und 
Fahrzeugkapazitäten

• Ausbau von Fahrradwegen 
und alternativen On-Demand 
Verkehrmitteln wie Leihfahrräder
und E-Roller

Wirtschaft stärken – 
Arbeitsplätze sichern

Während im Rhein-Sieg-Kreis zahlreiche 
Unternehmen Insolvenz angemeldet 
haben, stillgelegt wurden oder nach wie 
vor in einer schweren Krise sind, blieb 
der Landrat erschreckend ruhig. Die SPD-
Kreistagsfraktion hat mehrfach eine 
Wirtschaftsstrategie des Kreises und 
Unterstützung für die Unternehmen 
und Beschäftigten eingefordert – 
leider ohne Erfolg. Der Kreis verweilt 
in der Schockstarre, während 
Arbeitnehmer*innen um ihre Existenz 
bangen. Es braucht ein klares Signal aus 
dem Kreishaus, um die Wirtschaft zu 
stärken: Hierzu gehört unter anderem 

Innovationsfonds für Unternehmen 
genauso wie eine umfassende 
Wirtschaftsstrategie, die mit den 
Städten und Gemeinden erarbeitet und 
abgestimmt ist.

DAFÜR SETZEN WIR UNS EIN:

• ein Wirtschaftsgipfel mit Kammern 
und Gewerkschaften soll initiiert 
werden, um gemeinsam tragfähige 
Strategien zu entwickeln

• gezielte Förderung von 
Zukunftsbranchen und Industrie 4.0 
muss eingerichtet werden, damit der 
Kreis wettbewerbsfähig bleibt

• Fachkräfte müssen durch attraktiven 
Wohnraum gehalten werden – 
z. B. durch Werkswohnungen und 
Ausbildungswohnheime

Kommunen entlasten – 
Finanzen sichern

Demokratie beginnt in der Kommune, in 
den Städten und Gemeinden. Im Rhein-
Sieg-Kreis sind viele Kommunen in der 

in der Lage, Politik für die Bürgerinnen 
und Bürger zu gestalten. Während die 
Lage in vielen Kommunen desolat ist, 
verfügt die Kreisverwaltung durch die 
Kreisumlage über üppige Finanzmittel. 
Dank des Einsatzes der SPD wurde die 
Kreisumlage nicht angehoben. Nun 
muss das Ziel sein, den Städten und 
Gemeinden Stück für Stück wieder ihre 

zurückzugeben.

DESHALB FORDERN WIR:

• eine spürbare Entlastung der 
Kommunen durch schlankere 
Strukturen und gezielte Einsparungen 
im Kreishaushalt

• eine verlässliche Finanzierung von 

Personal und Ressourcen

V.i.S.d.P.: SPD Kreistagsfraktion | Katja Ruiters, Fraktionsvorsitzende | Kaiser-Willhelm-Platz 1, 53721 Siegburg | info@spd-fraktion-rsk.de
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Neuer Einsteiger-Kurs bei
der Spvgg Lülsdorf-Ranzel
(LÜRA)

Wiesenfest 2025 erstmals an neuem Standort
Bürgerverein Mondorf e.V.

Angeboten wird ein abwechs-
lungsreiches Training mit den
Schwerpunkten Walken für den
Konditionsaufbau, Muskelkräfti-
gung, teilweise mit Kleingeräten
und zum Abschluss entsprechen-
de Dehnübungen.

Dienstags, von 8:30 bis 9:30 Uhr,
auf dem Sportplatz hinter dem
Hallenbad in Lülsdorf.
Ein Einstieg in den Kurs ist
jederzeit möglich.
Ansprechpartnerin: Gabi Schwer-
hoff, Tel: 02208-73680

Der Bürgerverein Mondorf e.V.Der Bürgerverein Mondorf e.V.Der Bürgerverein Mondorf e.V.Der Bürgerverein Mondorf e.V.Der Bürgerverein Mondorf e.V.

(MvG/K.Göldner) Der Bürgerver-
ein Mondorf e.V. lädt herzlich zum
diesjährigen Wiesenfest ein, das
erstmals am idyllischen Rheinufer
(Parkplatz Rheinallee) stattfinden
wird.
Am Wochenende des 05. und 06.
Juli erwartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm für
Groß und Klein.
Samstag, 5. Juli: DJ und Live-Mu-Samstag, 5. Juli: DJ und Live-Mu-Samstag, 5. Juli: DJ und Live-Mu-Samstag, 5. Juli: DJ und Live-Mu-Samstag, 5. Juli: DJ und Live-Mu-
siksiksiksiksik
Das Wiesenfest startet am Sams-
tag, 5. Juli, um 18 Uhr. DJ Daniel
sorgt für eine ausgelassene At-
mosphäre, bevor Steven Alan mit
jecke Tön und einer beeindru-
ckenden Schlagzeugperformance
die Bühne erobert - eine perfekte
Gelegenheit, um gemeinsam zu
feiern.
Sonntag, 6. Juli: Familientag mitSonntag, 6. Juli: Familientag mitSonntag, 6. Juli: Familientag mitSonntag, 6. Juli: Familientag mitSonntag, 6. Juli: Familientag mit
Flohmarkt und Live-BandFlohmarkt und Live-BandFlohmarkt und Live-BandFlohmarkt und Live-BandFlohmarkt und Live-Band
Der Sonntag steht ganz im Zei-
chen der Familie mit einem bun-
ten Programm für Jung und Alt.

Beginn ist 11 Uhr. Ab dieser Zeit
öffnet auch der Flohmarkt, bei dem
30 Stände alles von Second-Hand-
Schätzen bis hin zu Selbstge-
machtem anbieten. Wer sich ei-
nen der begehrten Plätze sichern
möchte, sollte sich frühzeitig an-
melden.
Neben dem Flohmarkt erwartet
die Besucher ein buntes Rahmen-
programm für die ganze Familie.
Ein besonderes Highlight gibt es
ab 16 Uhr, wenn die Band Jot Drop
auftritt und mit ihrem Kölschrock
das Publikum begeistert.
Der Eintritt ist an beiden Tagen
frei. Kommt vorbei und erlebt ein
Wochenende voller Musik, Spaß

und Geselligkeit in Mondorf.
Zur Anmeldung zum Familienfloh-
markt nutzt bitte den QR-Code
oder den Anmeldelink:
app.gawaana.com/helper/login/
oHxilpDLLsW9vKxnwdgbH1
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BASISKURS

KINDERCHOR-

LEITUNG

Erzbistum Köln | Generalvikariat

Bereich Glaubensorte & Verkündigung

Fachbereich Kirchenmusik & Künstlerseelsorge

Marzellenstraße 32, 50668 Köln

www.kirchenmusik-im-erzbistum-koeln.de

Dieter Leibold

Telefon 0221 1642 1166

dieter.leibold@erzbistum-koeln.de

Susanne Erkens

Telefon 0221 1642 1539

susanne.erkens@erzbistum-koeln.de

Köln (rechtsrheinisch):

 Anja Dewey, Tel. 02202-44142

 kirchenmusik@dellbrueck-holweide.de

Leverkusen/Solingen:

 Andrea Filippini, Tel. 02171-732606

 andrea.filippini@katholisch-lev.de

Mettmann:

 Matthias Röttger, Tel. 02104-74671 

  matthias.roettger@erzbistum-koeln.de

Neuss Stadt / Neuss Land: 

 Sven Morche, Tel. 0151-23387806

 sven.morche@kath-gv-roki.de

Oberbergischer Kreis / Altenkirchen: 

 Stefan Barde, Tel. 02267-8818718

 stefan.barde@erzbistum-koeln.de

Remscheid / Wuppertal: 

Mascha Malachovskaja, Tel. 0202-

2656597, olgamasha@yahoo.de

Rheinisch-Bergischer Kreis: 

 Pia Gensler, Tel. 02175-4046

 pia.gensler@kplw.de

Rhein-Sieg Kreis (linksrheinisch):  

   Anna-Maria Michael, Tel. 0160-2668688

   anna-maria.michael@

   erzbistum-koeln.de

Rhein-Sieg Kreis (rechtsrheinisch): 

  Simon Botschen, Tel. 0151-56538745

  simon.botschen@erzbistum-koeln.de

Leiter der Kinderchorfachgruppe:  

  Matthias Röttger, Tel. 02104-74671 

  matthias.roettger@erzbistum-koeln.de
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Sie singen gern? Und Sie haben Spaß an der Arbeit 

mit Kindern?  Möchten Sie sich gerne in der katho-

lischen Kirche mit Ihren musikalischen Fähigkeiten 

einbringen? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Ziel ist die Befähigung zum selbstständigen oder un-

terstützenden Leiten einer Kinderchorgruppe. Der ein-

jährige Kurs konzentriert sich auf die Vermittlung von 

praktischem und auch theoretischem Grundwissen 

für die musikalische Arbeit mit Kindern im kirchlichen 

Kontext.

Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt zu 

Ihrem zuständigen Ansprechpartner der 

KINDERCHORFACHGRUPPE auf:

Bonn:   

 Christian Jacob, Tel. 0228-4297770

 christian.jacob@kath-beuel.de

Düsseldorf:  

 Dominik Lorenz, Tel. : 0172 8648771

 dominik.lorenz@erzbistum-koeln.de 

Rhein-Erftkreis:  

 Julia Oligmüller, Tel. 0171-5406154 

 julia.oligmueller@katholisch-in-huerth.de

Euskirchen:  

 Andreas Schramek, Tel. 0176-

              24016273 

 andreas.schramek@erzbistum-koeln.de

Köln (linksrheinisch):  

 Robert Gandor, Tel. 0160-8406156

 kantorgandor@web.de

Inhalt/Unterricht 

» Einjähriger Kurs 

» Unterricht an 11 Samstagvormittagen zentral in 

Köln 

   (außerhalb der Schulferien von NRW) 

» "Kölner Chorschule", Literaturkunde, Schlagtechnik, 

Chorische Stimmbildung, Liturgik, Grundlagen der 

Musiktheorie 

» Möglichkeit zum Gesangsunterricht in Gruppen

» Chormentorat in Wohnortnähe

Voraussetzung

» Freude an der Arbeit mit Kindern 

» Gute Singstimme 

» Interesse an Glaube, Kirche und Kirchenmusik 

» Fertigkeiten auf einem Instrument

» Bestehen des Eignungstestes

Bescheinigung

» Nach Abschluss bei regelmäßiger Teilnahme

Kostenbeitrag 

» 250 Euro für den Unterricht sowie für das Unter-

richtsmaterial (u. a. ein Set "Kölner Chorschule")

Informationen zum Eignungstest

» Singen eines vorbereiteten Liedes (Volkslied, 

Kirchenlied, Kunstlied), unbegleitet oder 

selbstbegleitet

» Nachsingen von einfachen Intervallen und 

Tonfolgen

» Nachklopfen einfacher Rhythmen

» Bestimmung von notierten Tonarten und Intervallen

» Notenkenntnisse

Der Eignungstest findet beim zuständigen Ansprech-

partner in Wohnortnähe statt.

Anmeldung 

» Anmeldung bis zum 1. Juni

» Eignungstest anschließend vor Ort

» Beginn des Ausbildungsjahres nach den Sommer-

ferien
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Basiskurs Kinderchorleitung
Ein Fortbildungsangebot der Kirchenmusik im Erzbistum Köln
(MvG/S.Botschen) Das Erzbistum
Köln bietet nach den Sommerferi-
en wieder den „Basiskurs Kinder-
chorleitung“ an, eine nieder-
schwellige Fortbildung im Bereich
der Kinderchorleitung.
Ein Kinderchor bereichert das Le-
ben einer Kirchengemeinde so-
wohl in Gottesdiensten als auch
durch die Aufführung ansprechen-
der Musicals. Wichtig sind Kinder-
chöre für Kirchengemeinden nicht
nur aus musikalischer, sondern
auch aus pastoraler und religions-
pädagogischer Sicht. Für die Kin-
der ist das Singen im Kinderchor
ein Einstieg in die Welt der Musik.
Gleichzeitig trägt das Singen auch
zur Persönlichkeitsentwicklung
bei.
Für Kirchenmusiker/innen ist eine
gute Kinder- und Jugendarbeit eine
wichtige Voraussetzung für eine
strukturierte und aufbauende Chor-

arbeit. Gerade für ein vielfältiges
und differenziertes Angebot sind
besonders auch neben- und eh-
renamtliche Chorleiter/innen ge-
fragt, die die hauptamtlichen Kir-
chenmusiker/innen unterstützen.
Im Basiskurs Kinderchorleitung
werden die Teilnehmer/innen an elf
Samstagen in der Musikhochschu-
le Köln und im Chormentorat in
Wohnortnähe innerhalb eines
Schuljahres auf die Leitung eines
Kinderchores vorbereitet. Ange-
sprochen sind Lehrer/innen, Erzie-
her/innen, Fachkräfte in der Offe-
nen Ganztagsschule, aber grund-
sätzlich auch alle anderen Interes-
sierten. Neben den Grundlagen
des Dirigieren und der Liturgik ler-
nen die Teilnehmer/innen vor al-
lem die didaktische Umsetzung in
einer Chorprobe mithilfe der Köl-
ner Chorschule.
Eine gute Singstimme ist notwen-

dig - Instrumentalkenntnisse sind
hilfreich, aber nicht Voraussetzung.
Die Anmeldung erfolgt in einem
persönlichen Gespräch und einem
kleinen Aufnahmetest mit dem/der
regionalen Ansprechpartner/in.
Anmeldeschluss ist der 4. Juli.
Für den gesamten Kurs inkl. der
Unterrichtsmaterialien (u.a. ein Set
der Kölner Chorschule) zahlen die

Teilnehmer/innen einen pauscha-
len Beitrag von 250 Euro.
Ansprechpartner im Rhein-Sieg-
Kreis (rrh.):
Simon Botschen, Seelsorgebe-
reichsmusiker, Fachvertreter Kin-
derchor Rhein-Sieg-Kreis rrh.;
Telefon: 0151 / 56538745;
E-Mail: simon.botschen@
erzbistum-koeln.de
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Gemeindepartnerschaft feiert 50-jähriges Jubiläum mit
Uraufführung von „J.O.Y. - Journey over Years“

Pfarrer René Stockhausen feierte die Messe gemeinsam mit FatherPfarrer René Stockhausen feierte die Messe gemeinsam mit FatherPfarrer René Stockhausen feierte die Messe gemeinsam mit FatherPfarrer René Stockhausen feierte die Messe gemeinsam mit FatherPfarrer René Stockhausen feierte die Messe gemeinsam mit Father
Clement Oluoch Goro. Foto: Judith Nüsser, Fotografin klangkunst.koelnClement Oluoch Goro. Foto: Judith Nüsser, Fotografin klangkunst.koelnClement Oluoch Goro. Foto: Judith Nüsser, Fotografin klangkunst.koelnClement Oluoch Goro. Foto: Judith Nüsser, Fotografin klangkunst.koelnClement Oluoch Goro. Foto: Judith Nüsser, Fotografin klangkunst.koeln

(MvG/K.Kunicke) Anlass ist das
50-jährige Jubiläum der Kirchen-
gemeinden St. Laurentius, Mon-
dorf und St. Lawrence, Uradi (Ke-
nia) -Marc L. Vogler komponiert
symphonische Festmesse - Ein-
segnung des neuen Kirchenfens-
ters in St. Laurentius als Zeichen
der Verbundenheit - Einsegnung
des Ecksteins im Pfarrheim
Mit einem Open-Air Festgottes-
dienst auf dem Adenauerplatz in
Niederkasel-Mondorf feierte die
Kirchengemeinde St. Laurentius
das 50-jährige Bestehen der
Partnerschaft mit der Gemeinde
St. Lawrence in Uradi, Kenia.
Zu diesem Anlass komponierte
Marc L. Vogler, 2022 Gewinner
des Deutschen Musikpreises in
der Kategorie Komposition, ei-
gens eine symphonische Fest-
messe. Sie erzählt, wie die Part-
nerschaft beider Gemeinden von

den Anfängen bis heute gewach-
sen und immer enger geworden
ist. So sind in der Komposition
die musikalischen Welten von
Kenia und Deutschland verwo-
ben, es vereinen sich afrikani-
sche und europäische Rhythmen.
An der Uraufführung wirkten mit:
Der Pfarr-Cäcilien-Chor Mon-
dorf, verstärkt durch einen Pro-
jektchor, Mitglieder des WDR-
Funkhausorchesters und des Be-
ethoven-Orchesters Bonn, ein
junges Bläserensemble der Lud-
wig-van-Beethoven-Musikschu-
le Bonn sowie eine Trommler-
Gruppe Mondorfer Kinder und
Jugendlicher. Chöre aus Uradi
haben ihren Teil der Partitur ein-
gesungen. Das aufwändige Pro-
jekt wurde gefördert durch den
Amateurmusik-Fonds, den Bun-
desmusikverband Chor und Or-
chester e.V., den Beauftragten
der Bundesregierung für Musik
und Medien sowie den Rhein-
Sieg-Kreis.
Die Festmesse bildete den musi-
kalischen Höhepunkt des dies-
jährigen Pfarrgemeindefestes von
St. Laurentius. Sie wurde gefei-
ert von Pfarrer René Stockhau-
sen, Father Clement Goro, der

aus der Partnergemeinde in Ura-
di angereist war, und dem ehe-
maligen Pfarrer von Mondorf, Uwe
Diedrichs, der die Partnerschaft
mitbegründet hat und heute in
Rabai (Kenia) lebt. Sie gaben ih-
ren Segen, dass die Freundschaft
zwischen beiden Gemeinden wei-
terwachsen und Früchte tragen
möge.
Die Einweihung des neuen Part-
nerschafts-Kirchenfensters in St.
Laurentius ist Ausdruck der tie-
fen Verbundenheit zwischen St.
Laurentius und St. Lawrence. Der
afrikanische Künstler Leonard
Kateete hat es gestaltet. Ein
Fenster mit ähnlichen Motiven
schmückt die an die Kirche in
Uradi angegliederte Pilgerkapel-
le. Außerdem wurde der Eck-
stein, den Gründungspfarrer Sam
van der Gulik als Zeichen der
Verbundenheit der beiden Ge-
meinden gesetzt hatte, an sei-
nem neuen Platz im Pfarrheim
eingesegnet.
Im August wird eine Delegation
von St. Laurentius nach Uradi rei-
sen, um mit der Partnergemein-
de das Gemeindefest und Jubilä-
um der Partnerschaft auch in Af-
rika zu feiern.
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Liebevolle & kompetente Betreuung daheim T: 0228 / 76 37 49 60

Betreuung · Unterstützung · Haushaltshilfe
–  Herzliche & menschliche Betreuung zu Hause als 

Alternative zum Heim: die sog. 24 h Betreuung
–  Schnelle Vermittlung durch hohe Personalbreite
–  Persönlicher Ansprechpartner für reibungslosen 

Ablauf – auch nach Anreise der Betreuungskraft

www.SorglosZuhause.com
in Niederkassel-Mondorf 

Das neue Partnerschaftsfenster,Das neue Partnerschaftsfenster,Das neue Partnerschaftsfenster,Das neue Partnerschaftsfenster,Das neue Partnerschaftsfenster,
gestaltet vom afrikanischen Künst-gestaltet vom afrikanischen Künst-gestaltet vom afrikanischen Künst-gestaltet vom afrikanischen Künst-gestaltet vom afrikanischen Künst-
ler Leonard Kateete.ler Leonard Kateete.ler Leonard Kateete.ler Leonard Kateete.ler Leonard Kateete.
Foto: Judith Nüsser, FotografinFoto: Judith Nüsser, FotografinFoto: Judith Nüsser, FotografinFoto: Judith Nüsser, FotografinFoto: Judith Nüsser, Fotografin
klangkunst.koelnklangkunst.koelnklangkunst.koelnklangkunst.koelnklangkunst.koeln

Marc L. Vogler dirigiert die von ihm komponierte Festmesse für Chor undMarc L. Vogler dirigiert die von ihm komponierte Festmesse für Chor undMarc L. Vogler dirigiert die von ihm komponierte Festmesse für Chor undMarc L. Vogler dirigiert die von ihm komponierte Festmesse für Chor undMarc L. Vogler dirigiert die von ihm komponierte Festmesse für Chor und
Orchester. Foto: Judith Nüsser, Fotografin klangkunst.koelnOrchester. Foto: Judith Nüsser, Fotografin klangkunst.koelnOrchester. Foto: Judith Nüsser, Fotografin klangkunst.koelnOrchester. Foto: Judith Nüsser, Fotografin klangkunst.koelnOrchester. Foto: Judith Nüsser, Fotografin klangkunst.koeln

Stimmen zur Uraufführung undStimmen zur Uraufführung undStimmen zur Uraufführung undStimmen zur Uraufführung undStimmen zur Uraufführung und
Jubiläum:Jubiläum:Jubiläum:Jubiläum:Jubiläum:
KKKKKomponist Marc L.omponist Marc L.omponist Marc L.omponist Marc L.omponist Marc L.     VVVVVogler:ogler:ogler:ogler:ogler: „Die
Idee hinter J.O.Y. war es, die ge-
meinsame Freude an der Musik
zu feiern, und zwar über die Kon-
tinente hinweg, denn diese Freu-
de verbindet uns. Man muss sich
vor Augen führen: Musik ist eine
Weltsprache! Feiern wir sie: The
music of JOY - the Joy of Music!“
Chorleiter DrChorleiter DrChorleiter DrChorleiter DrChorleiter Dr..... Benedikt Holtbernd: Benedikt Holtbernd: Benedikt Holtbernd: Benedikt Holtbernd: Benedikt Holtbernd:
„Es freut mich sehr, dass wir diese
Messe als Auftragswerk an Marc
L- Vogler, die maßgeblich von un-
serem Amateurchor getragen wur-
de, mit so viel Begeisterung zur
Uraufführung gebracht haben. Der
`Götterfunken` nicht nur hier in
Mondorf, sondern bis Uradi über-
gesprungen ist. Über viele Wochen
haben alle beteiligten Gruppen für
sich geprobt, bis sich die Teile jetzt

zum großen Ganzen zusammen-
gefügt haben. Ich danke allen För-
derern und Institutionen, die die-
ses wunderbare Projekt unter-
stützt haben. Ohne sie hätten wir
das Jubiläum in dieser Form nicht
feiern können.“
Father Clement Oluoch GoroFather Clement Oluoch GoroFather Clement Oluoch GoroFather Clement Oluoch GoroFather Clement Oluoch Goro: „Die
Tatsache, dass die Partnerschaft
ihr goldenes Jubiläum gefeiert
hat, bedeutet, dass wir die glei-
che Begeisterung, die die Grün-
der hatten, weiterhin nutzen kön-
nen, um sie in den kommenden
Jahren noch stärker werden zu
lassen. Dies ist nur möglich, wenn
wir uns auf Wahrheit, konsistente
Kommunikation, positives Denken
und die gemeinsamen Anstren-
gungen verlassen, um unsere Vi-
sion in die Realität umzusetzen.
Lassen Sie uns bis zum Ende zu-
sammenarbeiten und das Zepter
an die nächste Generation wei-
tergeben, denn Partnerschaft er-
fordert Teilen, und Teilen bedeu-
tet Fürsorge, und Fürsorge macht
jeden von uns zu einem Hüter un-
serer Brüder und Schwestern.
Amen.“ (übersetzt)
Father Uwe DiederichsFather Uwe DiederichsFather Uwe DiederichsFather Uwe DiederichsFather Uwe Diederichs: Die Ge-
meinden in Mondorf und Uradi
zeigen, wie Glaube und Nächs-
tenliebe so gelebt werden kön-
nen, dass die Menschen unmit-
telbar erleben: Wir leben in EI-
NER Welt.
Pfarrer René StockhausenPfarrer René StockhausenPfarrer René StockhausenPfarrer René StockhausenPfarrer René Stockhausen: Es er-
füllt mich mit Freude, dass die
Partnerschaft seit so vielen Jahr-
zehnten einen so hohen Stellen-
wert in unserer Gemeinde hat und
von Vielen tatkräftig getragen
wird. So kann die Freundschaft
weiterwachsen und wird zur
Grundlage für nachhaltige Unter-
stützung.

PPPPPeter Keter Keter Keter Keter Kerenyerenyerenyerenyereny, vormaliger vormaliger vormaliger vormaliger vormaliger VVVVVorsit-orsit-orsit-orsit-orsit-
zender des zender des zender des zender des zender des Arbeitskreis UrArbeitskreis UrArbeitskreis UrArbeitskreis UrArbeitskreis Uradiadiadiadiadi:
„Eine Partnerschaft zwischen
fremden Kulturen einzugehen, zu
verstehen und zu leben ist ein
permanenter Lernprozess auf bei-
den Seiten. Nur durch offene, be-
harrliche Kommunikation über die
Zeit wird eine gemeinsame, ver-

lässliche und von beiden Seiten
getragene Basis des Gebens und
Nehmens möglich gemacht trotz
der großen kulturellen, ethischen
und soziologischen Unterschiede.
Der verbindende Glauben im
christlichen Leben erleichtert die-
sen Prozess ungemein und lässt
wunderbare Früchte wachsen.“
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Neuer Teilnahmerekord bei der Kicktipp
„TG Wir für Euch“

TG Wir für EuchTG Wir für EuchTG Wir für EuchTG Wir für EuchTG Wir für Euch

(v.l.) Kathrin Kopp (Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Rhein-(v.l.) Kathrin Kopp (Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Rhein-(v.l.) Kathrin Kopp (Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Rhein-(v.l.) Kathrin Kopp (Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Rhein-(v.l.) Kathrin Kopp (Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Rhein-
Sieg), Martin Unger (Sieger 2025), Hannelore Mertens („Tischlein DeckSieg), Martin Unger (Sieger 2025), Hannelore Mertens („Tischlein DeckSieg), Martin Unger (Sieger 2025), Hannelore Mertens („Tischlein DeckSieg), Martin Unger (Sieger 2025), Hannelore Mertens („Tischlein DeckSieg), Martin Unger (Sieger 2025), Hannelore Mertens („Tischlein Deck
dich“), Winfried Schüller (Deutsche Kinderkrebshilfe)dich“), Winfried Schüller (Deutsche Kinderkrebshilfe)dich“), Winfried Schüller (Deutsche Kinderkrebshilfe)dich“), Winfried Schüller (Deutsche Kinderkrebshilfe)dich“), Winfried Schüller (Deutsche Kinderkrebshilfe)

(MvG/P.Schmitz) Die Tippgemein-
schaft „TG Wir für Euch“ hat auch
in diesem Jahr wieder eine beein-
druckende Summe von 4.000 Euro
für wohltätige Zwecke gesam-
melt.
Von den 39 Tipperinnen und 80
Tippern - ein neuer Teilnahmere-
kord - stammten allein 86 Perso-
nen aus Niederkassel.
Die Spenden wurden diesmal an
drei Organisationen verteilt: die
Deutsche Kinderkrebshilfe in Bonn
(2.000 Euro), den Ambulanten Kin-
der- und Jugendhospizdienst
Rhein-Sieg in Siegburg (1.000
Euro) und Tischlein Deck Dich in
Niederkassel (1.000 Euro)
Insgesamt hat die „TG Wir für
Euch“ in den letzten 17 Jahren
43.000 Euro für den guten Zweck
zur Verfügung stellen können.
Dies scheint auch Petrus zu gefal-
len, denn während der jährlichen
Siegerehrung hat es in all den
Jahren noch nicht einmal gereg-
net.
Martin Unger, auch bekannt als
das „Bayern München“ der Tipp-

gemeinschaft, konnte nach 2017
und 2019 bereits zum dritten Mal
den Siegerpokal in Empfang neh-
men. Traditionell geht der Pokal
somit in den Besitz des Gewin-
ners über.

Der Wettbewerb war allerdings
bis zum letzten Spieltag span-
nend, da Dagmar Noske (Siegerin
2021) und Sabine Karp, auf den
folgenden Plätzen, nur knapp ge-
schlagen wurden.
Hannelore Mertens (Tischlein
Deck Dich), Kathrin Kopp (Kinder-
und Jugendhospizdienst Rhein-
Sieg) und Winfried Schüller (Deut-
sche Kinderkrebshilfe) informier-

ten die Teilnehmer über ihre Or-
ganisationen und die Maßnah-
men, die durch die Spenden um-
gesetzt werden können.
Für das nächste Jahr liegen
bereits einige Neuanmeldungen
vor, sodass auch in der kommen-
den Bundesliga-Saison wieder eif-
rig getippt und gespendet wird.
Letztlich ein großer Spaß für alle
Teilnehmenden.
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Tim Becker gewinnt den
8. Niederkasseler
Kabarettpreis

Mit Sieger und SponsorMit Sieger und SponsorMit Sieger und SponsorMit Sieger und SponsorMit Sieger und Sponsor

Christoph Brüske mit Sieger TimChristoph Brüske mit Sieger TimChristoph Brüske mit Sieger TimChristoph Brüske mit Sieger TimChristoph Brüske mit Sieger Tim
Becker.Becker.Becker.Becker.Becker.
Fotos: Esther Maria BrüskeFotos: Esther Maria BrüskeFotos: Esther Maria BrüskeFotos: Esther Maria BrüskeFotos: Esther Maria Brüske

(MvG/Ch.Brüske) Proppenvoll war
der Saal der Linde anlässlich der
8. Ausgabe des Niederkasseler
Kabarettpreises. Seit 2014 prä-
sentiert der Rheidter Kabarettist
Christoph Brüske diesen Contest
als reinen Publikumspreis. Nam-
hafte Künstler wie Alain Frei, Mir-
ja Regensburg oder Kevin O’Neal,
die heute große Hallen füllen,
konnten sich schon in die Sieger-
liste eintragen.
Das Potential für eine größere
Karriere hat auch der Sieger 2025.
Der Bauchredner und Stand Up
Comedian Tim Becker überzeug-
te mit seinen fantasievollen Pup-
pen, diversen Dialekten und grif-
figen Pointen. Mit deutlichem Vor-
sprung konnte er damit den Laach
Ovend Cup Part 8 für sich ent-
scheiden.
Dabei war die Konkurrenz
durchaus beachtlich: Matthias
Reuter, Klavierkabarettist aus
Oberhausen, bot mit seinen selbst
komponierten Liedern eine tolle
Show, und wurde am Ende zwei-
ter Sieger.
Stimmengleichheit gab es an Po-
sition 3. Diesen teilten sich der in
Köln lebende Kabarettist und Gi-
tarrist Peter Vollmer mit seinen
Songs über das Älterwerden, und
der ebenfalls in der Domstadt an-
sässige Comedian Tobi Freudent-

hal. Letzterer wollte sich die Teil-
nahme am Wettbewerb nicht ent-
gehen lassen. Und das, obwohl er
direkt nach der Show zum Flugha-
fen musste, um mit seiner frisch
getrauten Frau in die Flitterwo-
chen aufzubrechen.
Leer aus ging der schwäbische Fri-
sör und Stimmungskünstler Naim
Sabani mit seinem Herrensitzung
kompatiblen Set. Aber auch er ver-
ließ die Linde mit einem Lächeln,
da er die meisten Bücher verkau-
fen konnte.
Eine Veranstaltung dieser Art ist
nicht mehr allein durch die Ein-
trittspreise zu finanzieren. Dass
alle Finalisten auf Ihre Kosten
kamen, lag an der Firma „Königs-
macher Global“ aus Bonn. Chris-
toph Brüske interviewte zu Be-
ginn des Abends den Geschäfts-
führer Martin Grunwald und er-
fuhr einiges über große PV-Anla-
gen und erneuerbare Energien.
Weiter geht es in der Laach Ovend
Reihe schon im September. Am
14. September sind dann Barbara
Ruscher und „Mr Check 24“ Da-
vid Werker zu Gast. Und einen
Sonntag drauf, am 21. September,
stehen Anka Zink und David Wer-
ker auf der frisch renovierten Lin-

de-Bühne.
Tickets für je 25 Euro gibt es per
E-Mail unter buero@brueske.de

und der Hotline 02208/5000800.
Mehr Infos über die Reihe finden
sich auf www.brueske.de.
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Was möchte ich werden?
Aktionstag zur beruflichen Orientierung an der Gesamtschule Niederkassel
(KlKe) Alle zwei Jahre findet für
die Schüler*innen der Jahrgän-
ge 5 und 6 der Aktionstag „El-
tern mit Expertenwissen“ an der
Gesamtschule statt. Am Mitt-
woch, 18. Juni, ab 8:15 Uhr, war
es bei bestem Sommerwetter
wieder so weit. Auf dem weit-
läufigen Schulgelände waren
insgesamt 35 Stationen liebe-
voll aufgebaut und mit qualifi-
zierten Fachkräften unterschied-
licher Berufsfelder besetzt. Dies
waren zum einen engagierte
Schülereltern und Lehrer, zum
anderen auch Firmen, wie die
Aufzugsfirma Kone, die sogar
aus Regensburg angereist war.
Hinzu kamen Vertreter der ört-
lichen Polizei, des DRK-Ret-
tungsdienstes und der Feuer-
wehr. An jeder Station gab es
etwas zu lernen, Interessen zu
entdecken und in Workshops
persönliche Fertigkeiten prak-
tisch zu erfahren. Mit einem
Laufzettel dokumentierten die
Schüler*innen, dass sie sich an
den jeweiligen Station die Ein-
blicke in eine vielfältige Berufs-
welt verschafft haben.
Die Schulleiterin Frau Dr.Catrin
Albrecht und ihre Berufswahlk-
oordinatorin Frau Martina Nimz

schreiben die frühzeitige Berufs-
orientierung an dieser Schule
ganz groß. Dies zeigt sich u.a.
daran, dass am gleichen Tag der
Jahrgang 8 in den umliegenden
Betrieben zur Berufsfelderkun-
dung unterwegs war. Allein bis
Ende des laufenden Schuljahres
stehen noch sieben weitere Ter-

mine zur beruflichen Orientie-
rung im Schulkalender.
Auch die Schulpflegschaft bedank-
te sich im Infoblatt bei allen Be-
teiligten für ihr Engagement und
den Einsatz für die Zukunft der
Kinder. Gegen 13:30 Uhr gab es
noch bei Eis und kühlen Geträn-
ken einen netten Ausklang für die

Aktiven und ein spannender und
abwechslungsreicher Aktiontag
war zu Ende.
An der Gesamtschule in Nieder-
kassel sollte für die ca. 850 Schü-
ler mit diesem erkennbar über-
zeugenden Schulkonzept „kein
Abschluss ohne Anschluss“ auf
jeden Fall möglich sein.

Schulleiterin Fr. Dr. Catrin Albrecht und Berufswahlkkordinatorin Fr.Schulleiterin Fr. Dr. Catrin Albrecht und Berufswahlkkordinatorin Fr.Schulleiterin Fr. Dr. Catrin Albrecht und Berufswahlkkordinatorin Fr.Schulleiterin Fr. Dr. Catrin Albrecht und Berufswahlkkordinatorin Fr.Schulleiterin Fr. Dr. Catrin Albrecht und Berufswahlkkordinatorin Fr.
Martina Nimz im EinsatzMartina Nimz im EinsatzMartina Nimz im EinsatzMartina Nimz im EinsatzMartina Nimz im Einsatz

Mechatronik am Aufzug - hohes InteresseMechatronik am Aufzug - hohes InteresseMechatronik am Aufzug - hohes InteresseMechatronik am Aufzug - hohes InteresseMechatronik am Aufzug - hohes Interesse

„Wasser marsch“ mit der Feuerwehr„Wasser marsch“ mit der Feuerwehr„Wasser marsch“ mit der Feuerwehr„Wasser marsch“ mit der Feuerwehr„Wasser marsch“ mit der Feuerwehr
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Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
ll

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Museum Alte Schmiede
Lülsdorf lädt ein zum
Sommerfest

Am Sonntag, 6. Juli, von 11 bis 17
Uhr, sind wieder alle zum Som-
merfest des Museums ‚Alte
Schmiede‘ in Lülsdorf, Uferstr. 95
herzlich eingeladen.
Lassen Sie sich die Wurzeln unse-
rer handwerklichen Metallbear-
beitung vorführen. Sie erhalten
eine praktische Demonstration
der spannenden Technik des
Schmiedens. Lernen Sie das sog.
Freiformschmieden kennen: Die-
ses alte Wissen, die Fähigkeit, das
Eisen und andere Metalle durch
Glühen in Esse verformbar zu ma-
chen, das Verformen durch Ham-
merschläge, das Strecken, das
Stauchen sowie weitere Verfah-
ren. Das Umformen des glühen-
den Eisens mit Hammer und Am-
boss ist ein uraltes, fast ausge-

storbenes Handwerk, das sich im
Laufe der Jahrtausende kaum ver-
ändert hat.
Die 1888 von Jakob Breuer errich-
tete Schmiede steht seit 2001
unter Denkmalschutz. 2010 konn-
te sie als Museum wieder geöff-
net und der Bevölkerung zugäng-
lich gemacht werden. Besuche von
Kitas, Schulen sowie jährlich zwei
VHS-Kurse sorgen für Leben in
dem alten Gemäuer und für eine
Herausforderung an mehrere noch
aktive Schmiede, die ihr Hand-
werk gelernt haben.
Mit Getränken, Würstchen und
Steaks zu moderaten Preisen ist
auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt.
Mit freundlichen Grüßen
Friedrich Reusch
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Anzeige

20 Jahre Tischlerei Drews & Rathjen
Tag der offenen Tür in Mondorf

Spendenmalaktion mit HolzherzenSpendenmalaktion mit HolzherzenSpendenmalaktion mit HolzherzenSpendenmalaktion mit HolzherzenSpendenmalaktion mit HolzherzenFachgespräche in der WerkstattFachgespräche in der WerkstattFachgespräche in der WerkstattFachgespräche in der WerkstattFachgespräche in der Werkstatt

Die Inhaber Robert Drews und
Stefan Rathjen blicken mit
Stolz auf die letzten 20 Jahre
zurück. Als Tischler-Meisterbe-
trieb und Partner für qualitativ
hochwertige Arbeiten aus Holz
haben Sie zum Tag der offenen

Tür eingeladen und feiern mit
Ihren Gästen auf dem Be-
triebsgelände.
Die Besucher erhielten so einen
unmittelbaren Eindruck über die
verschiedenen Bearbeitungsmög-
lichkeiten von Holz in der Werk-

statt. Mit einer VR-Brille war die
virtuelle Bemusterung von Grund-
rissen möglich, es gab zahlreiche
Gespräche zu individuellen Wün-
schen und Vorstellungen.
Neben Essen und Trinken war
für die Kinder eine Hüpfburg im

Einsatz. Zudem gab es eine
Mitmachaktion - Holzherzen
konnten eigenhändig bemalt
werden. Die dafür gesammel-
ten Spenden kommen dem
„Haus am Deich“ der Caritas
zu Gute.

Neueröffnung des Kamelleshop Niederkassel

Bennet Zimmermann (Inhaber Pitters Kamelleshop) wird unterstützt von Paulina HeuserBennet Zimmermann (Inhaber Pitters Kamelleshop) wird unterstützt von Paulina HeuserBennet Zimmermann (Inhaber Pitters Kamelleshop) wird unterstützt von Paulina HeuserBennet Zimmermann (Inhaber Pitters Kamelleshop) wird unterstützt von Paulina HeuserBennet Zimmermann (Inhaber Pitters Kamelleshop) wird unterstützt von Paulina Heuser

Heute schon an morgen denken -
auch wenn grade die Höchsttempe-
raturen ins Freibad locken, die nächs-
te Session kommt bestimmt. Was
echte Kenner schon lange wissen,
ist, dass es in Niederkassel-Mon-
dorf einen Shop für Süßwaren aus
allen Bereichen wie Marshmallows,
Schokolade, Fruchtgummi, Bonbons,
Gebäck, Kekse und vieles mehr gibt.
Bennet Zimmermann feierte am ver-
gangenen Samstag Neueröffnung
(Übernahme des bestehenden Ge-
schäfts) und trotz Sommerwetter fan-
den sich einige Karnevalsvereine und
Schnäppchenjäger ein, denn ein wei-
tere Standbein des außergewöhnli-
chen Geschäfts sind Restposten aus
verschiedensten Bereichen, von Ker-
zen, Servietten bis hin zu Matratzen
fürs Camping. Hier (Rudolf-Diesel-
Straße 11) lohnt es sich, immer
wieder vorbeizuschauen.
Weitere Informationen, auch zum
Thema Karnevalswagenverleih,
erfahren Sie am besten vor Ort
und auf der Website
www.kamelleshop24.de.
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Neugründung des Seniorennetzwerk
ZWAR-Niederkassel Nord

Ferienzeit
unter Gottes
Segen
stellen
Das Schuljahr geht allmählich zu
Ende und damit wächst bei Kin-
dern und Erwachsenen die Vor-
freude auf die Ferien. Sie sind eine
Zeit, in der mal anderes gemacht
werden kann. Viele werden kür-
zer oder länger unterwegs sein.
In der Pfarreiengemeinschaft Nie-
derkassel-Nord wird am Sonntag,
6. Juli, die Ferienzeit bewusst un-
ter Gottes Segen gestellt. Um 10
Uhr beginnt unter den Bäumen
am Matthiashaus, Rheinstr., Lüls-
dorf die Heilige Messe, an deren
Ende Reisesegen und Fahrzeug-
segen gespendet werden.

(MvG/J.P.Thiel) Etwa ein Jahr nach
der Gründung des Seniorennetz-
werkes ZWAR Niederkassel Süd,
wurde am 16. Juni auch im Nie-
derkasseler Norden ein Netzwerk
für Ranzel, Lülsdorf, Uckendorf
und Stockem gegründet.
ZWAR Niederkassel Nord deckt
damit die restlichen Ortsteile ab.
Die Rotunde im Schulzentrum
Nord wurde von ca. 80 Interes-
senten besetzt. Zur Begrüßung
sprach Bürgermeister Matthias
Großgarten und die Vertreterin der
Caritas Siegburg, Claudia Gabri-

el, die auch durch den Abend führ-
te.
In der dann eingeleiteten Grup-
penarbeit wurden die Wünsche
und Interessen Einzelner ausge-
lotet und festgehalten, um diese
dann vor allen Anwesenden zu prä-
sentieren.
Die Vorbereitung, die Durchfüh-
rung der gesamten Veranstaltung

Die Gründung des ZWAR Netzwerkes in Niederkassel NordDie Gründung des ZWAR Netzwerkes in Niederkassel NordDie Gründung des ZWAR Netzwerkes in Niederkassel NordDie Gründung des ZWAR Netzwerkes in Niederkassel NordDie Gründung des ZWAR Netzwerkes in Niederkassel Nord

und die Gruppenarbeit wurden
dankeswerterweise von einigen
Damen und Herren des bereits
bestehenden ZWAR Netzwerk
Süd in wertvoller Weise unter-
stützt.
Am 25.06. findet das erste Basis-
treffen um 17:30 Uhr im Matthias
Haus in Lülsdorf statt. Ab dann
trifft man sich dort alle 14 Tage.
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Pütz-Kurth Sanitär und Heizung bietet Einblicke
Wärmepumpen und Bäder aus einer Hand

Das Pütz-Kurth Firmengelände in MondorfDas Pütz-Kurth Firmengelände in MondorfDas Pütz-Kurth Firmengelände in MondorfDas Pütz-Kurth Firmengelände in MondorfDas Pütz-Kurth Firmengelände in Mondorf

Maskottchen „Emil“ kommt malMaskottchen „Emil“ kommt malMaskottchen „Emil“ kommt malMaskottchen „Emil“ kommt malMaskottchen „Emil“ kommt mal
mit auf die Baustellemit auf die Baustellemit auf die Baustellemit auf die Baustellemit auf die Baustelle

Stefan Pütz-Kurth (rechts) mit seinen Firmenpartnern Jürgen Urich undStefan Pütz-Kurth (rechts) mit seinen Firmenpartnern Jürgen Urich undStefan Pütz-Kurth (rechts) mit seinen Firmenpartnern Jürgen Urich undStefan Pütz-Kurth (rechts) mit seinen Firmenpartnern Jürgen Urich undStefan Pütz-Kurth (rechts) mit seinen Firmenpartnern Jürgen Urich und
Roland Gotthardt (vorn)Roland Gotthardt (vorn)Roland Gotthardt (vorn)Roland Gotthardt (vorn)Roland Gotthardt (vorn)

(KlKe) Am vorletzten Samstag
standen bei Pütz-Kurth SanitärPütz-Kurth SanitärPütz-Kurth SanitärPütz-Kurth SanitärPütz-Kurth Sanitär
und Heizungund Heizungund Heizungund Heizungund Heizung in Mondorf alle Tü-
ren offen. Der große Fahrzeug-
Fuhrpark war vorübergehend
ausgelagert. Von 12 bis 18 Uhr
konnten sich die Interessenten
für moderne Heiztechnik und
stilvolle Bäder einen Überblick
über das umfangreiche Leis-
tungsspektrum dieser Fachfirma
verschaffen. Über einen QR-
Code hatten sich zukünftige
Kunden schon angemeldet und
konkreten Beratungsbedarf an-
gegeben. Das Firmengelände an
der Robert-Bosch-Straße 2 war
prächtig in blau-weiß-rot deko-
riert. Die interessierten Gäste
konnten im Freigelände neben
dem Getränkestand und der
Grillstation insbesondere den
Info-Truck der Firma Viessmann
besuchen. Dort wurden innova-
tive Heizsysteme präsentiert und
deren Experten erläuterten die
neuesten Entwicklungen bei
Wärmepumpen mit Kurzvorträ-
gen auf der Bühne in der Halle.
Ein professionell gestalteter
Imagefilm auf der dortigen Rie-
senleinwand zeigte das Team
von Pütz-Kurth bei ihrer umfang-
reichen Arbeit.

Insgesamt 26 Mitarbeiter, drei
davon in der Verwaltung, sechs
Auszubildende (Anlagenmechani-
ker) und „on top“ das Maskott-
chen „Emil“ (siehe Bild) sorgen
tatkräftig dafür, dass individuelle
Kundenwünsche erfüllt werden.
So wurde schnell klar und bildlich

belegt, was „Handwerk + Technik
mit Herz und Verstand“ wirklich
bedeutet. Die beiden Geschäfts-
führer Kai und Stefan Pütz-Kurth
konnten auch live ihren Besuchern
in zahlreichen Gesprächen nahe-
bringen, wie nachhaltige Technik
und schönes Design Hand in Hand
geht. Dazu hatten Sie in der Halle
ihren „Unterstützern“ die Gele-
genheit gegeben mit eigenen Aus-
stellungen den Kundenkontakt
aufzubauen. Dabei waren die Part-
nerfirmen Jürgen Urich, Maler-
meister aus Bonn, Roland Gott-
hardt, Tischlermeister aus Born-
heim mit der „räumegestalten“
GmbH, die VOFA Elektrotechnik
aus Rheidt, der Fliesenlieferant
Schmidt-Rudersdorf aus Bonn und
der Fliesenleger H.P. Schmitz aus
Mondorf. Ebenfalls zum Einsatz
kommt Elektro Hink aus Rheidt.
Unter dem Motto „Energie neu
denken - Wohnen neu erleben“
erhielten die Besucher umfang-
reiche Informationen und Anre-
gungen. Ein kurzer Gewitterregen
wurde unbeschadet in der großen
Halle überstanden. Der Erfolg der

Veranstaltung wird bestimmt zu
einer Wiederholung im nächs-
ten Jahr führen. Bis dahin
hoffentlich immer alles warm und
sauber.
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Brauchtum, Sport und
Gemeinschaft
Der Ortsring Niederkassel begrüßt neues
Mitglied

Interesse an Briefmarken
und Münzen? Komm
vorbei!

(v.l.) Ramon Wiener, Christopher Platte, Carola Schmidt, Paulo da Costa(v.l.) Ramon Wiener, Christopher Platte, Carola Schmidt, Paulo da Costa(v.l.) Ramon Wiener, Christopher Platte, Carola Schmidt, Paulo da Costa(v.l.) Ramon Wiener, Christopher Platte, Carola Schmidt, Paulo da Costa(v.l.) Ramon Wiener, Christopher Platte, Carola Schmidt, Paulo da Costa

Der Briefmarken- und Münzver-
ein Niederkassel trifft sich jedenjedenjedenjedenjeden
ersten Dienstag im Monatersten Dienstag im Monatersten Dienstag im Monatersten Dienstag im Monatersten Dienstag im Monat in Nie-
derkassel-Lülsdorf, Burgstraße 30
um 18 Uhr.
Der Verein hilft ehemaligen

Sammlern, ihre alten Schätze zu
bewerten und bietet Hilfe beim
evtl. vorgesehenen Verkauf an.
Jüngere Sammler sind immer sehr
willkommen. Kontaktaufnahme
unter Telefon 02208 / 4296. (rm)

(MvG/R.Wiener) Der Förderverein
der Kita Weidenstraße ist seit
dem 1. Januar neues Mitglied im
Ortsring Niederkassel. Gemein-
sam möchte man die Gemein-
schaft stärken und neue Ideen
für Niederkassel Ort verwirkli-
chen.
Paulo Da Costa (Kassenwart) und
Ramon Wiener (1. Vorsitzender)
sagen: „Wir wollen alle Vereine
in Niederkassel Ort zusammen-

bringen und bei gemeinsamen
Aktionen unterstützen!“
Carola Schmidt, 1. Vorsitzende des
Fördervereins, freut sich: „Wir
sind stolz, jetzt Teil des Ortsrings
zu sein, und freuen uns auf viele
spannende Projekte!“
Der Ortsring steht für gelebten
Zusammenhalt - und alle betei-
ligten freuen sich diesen bei Kar-
neval, Kirmes oder Weihnachts-
markt aktiv mitzugestalten!
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ZMo

www.metallbau-graumann.de

LüRa-Turnerinnen
erfolgreich bei Speed Liga

ADFC-Feierabendtour
(MvG/P.Lorscheid) Das Ziel der Tour
wird zu Beginn bekanntgegeben.
Anschließend Gelegenheit zur
gemeinsamen Einkehr.
Treffpunkt: Freitag, 4. Juli, 18 Uhr,
Rheidt kath. Kirche (Hoher Rain
27)
Entfernung: ca. 25 Kilometer
Mittlere Fahrgeschwindigkeit (ca.
18 km/h)

Keine nennenswerten Anstiege
Teilnahmegebühr:
2 Euro für Nichtmitglieder

Tourenleitung und weitere Infor-
mationen:
Gerhard Stenzel,
Tel. 0160 8405464
touren-termine.adfc.de/radveran-
staltung/163286-feierabendtour

(MvG/A.Tillmanns) Am Sonntag,
15. Juni, fand der zweite Wett-
kampftag der Speed Liga in Eus-
kirchen statt.
Die Mannschaft der LüRa konnte
sich verglichen mit dem ersten
Wettkampftag deutlich steigern.
Mit tollen Übungen überzeugten

Joana Krawczyk, Luisa Charlotte
Kesting, Emily Korsak, Liana Brat-
ka, Josefine Kuth und Luna Zim-
mermann und sicherten sich ei-
nen herausragenden 2. Platz.
Der erste Podestplatz im LK Mann-
schaftsbereich wurde im An-
schluss gebührend gefeiert.
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Spaß und
Spielfreude
beim Tennis-
Pfingstturnier
der SpVgg
Lülsdorf-
Ranzel
Am Pfingstsonntag drehte sich bei
der SpVgg Lülsdorf-Ranzel alles
um das beliebte Tennis-Mixtur-
nier. Unter dem Motto „Tennis
verbindet“ stand nicht der sport-
liche Wettkampf, sondern der ge-
meinsame Spaß und das
Miteinander im Vordergrund.
Spielerinnen und Spieler aller Al-
tersklassen traten in wechseln-
den Paarungen an, knüpften neue
Kontakte und genossen die ent-
spannte Turnieratmosphäre. Das
bunte Teilnehmerfeld sorgte für
abwechslungsreiche und unter-
haltsame Matches, bei denen der
Teamgeist im Mittelpunkt stand.
Ein gemeinsames Grillfest runde-
te den Tag ab - eine perfekte Ge-
legenheit, sich abseits des Plat-
zes auszutauschen und das Ver-
einsleben zu stärken.
Das Turnier war ein voller Erfolg.
Der Verein bedankt sich bei allen
Beteiligten und freut sich schon
auf die nächste Gelegenheit,
Sport und Geselligkeit zu verbin-
den.
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ZMo

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  
Veranstaltungs-

kalender:
www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

BRETONISCHE VERSUCHUNGEN:  
KOMMISSAR DUPINS  
VIERZEHNTER FALL

 SO. 09.11.2025 // 18 UHR

J  
GERD KÖSTER 
MARGARETE VON SCHWARZKOPF

TuS Turnerinnen beim 2.
Wettkampf der Speed-Liga

Foto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS Mondorf

(MvG/S.Denks) Am Sonntag, 15.
Juni, fand der 2. Wettkampf der
neuen Speed-Liga, ausgerichtet
durch den TuS Mondorf, in Euskir-
chen statt.
Die Mannschaft des TuS Mondorf
bestehend aus Charlize Bethge
(2004), Kaja, Vieg (2005), Sena Su
Cetin (2006), Sharina Hadrys
(2009), Enie Seeliger, Samira Örs
und Soraya Lucas (2010) hatte in
der ersten Runde überraschender-
weise den 1. Platz erturnt, so war
der Druck dieses Mal hoch.
Am Morgen musste die Mann-
schaft schon ihre eigentliche Auf-
stellung ändern, da Enie verlet-
zungsbedingt nur am Stufenbar-
ren und nicht an Balken und
Sprung turnen konnte. So starte-
ten am Sprung Charlize, Kaja,
Sena und Soraya mit soliden
Sprüngen in den Wettkampf.
Am Stufenbarren zeigten Enie und
Kaja ihre vollständigen Übungen
sehr sauber. Samira und Soraya
zeigten ihre Übungen mit nur
sechs, der geforderten sieben Ele-
mente, bekamen aber dafür gute
Punkte.
Weiter ging es am dritten Gerät
dem Schwebebalken. Hier turn-

ten Kaja, Sena, Soraya und Shari-
na. Trotz eines Sturzes konnten
sie hier die beste Mannschafts-
leistung des Tages erzielen.
Weiter ging es an das letzte Ge-
rät des Tages, den Boden. Hier
wollten die Mädchen nochmal al-
les geben. Doch heute sollte es
nicht ganz so sein. Ein vergesse-
nes Element und zwei nicht aner-
kannte Elemente kosteten der
Mannschaft wertvolle Punkte.
Am Ende reichte es leider nicht
für die Verteidigung des 1. Plat-
zes und die Mädchen belegten
einen guten 4. Platz von zwölf
Mannschaften.
Nach zwei Wettkämpfen liegt die
Mannschaft des TuS Mondorf auf
dem 2. Platz. Nun heißt es weiter
fleißig trainieren für den letzten
Wettkampf der Speed-Liga im
September.
„Wir bedanken uns recht herzlich
bei den Eltern für die Bereitstellung
der Caféteria an diesem Tag, sowie
den jüngeren Turnmädchen für ih-
ren tatkräftigen Einsatz als Punk-
te- und Musikmädchen. Ohne euch
wäre der Wettkampf nicht so gut
gelaufen und wünschen den Mäd-
chen eine schöne Sommerzeit“
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F3-Junioren erhalten neue Trainingsanzüge
Glas Söller engagiert sich erneut

F3-Junioren und Trainerteam mit neuen den TrainingsanzügenF3-Junioren und Trainerteam mit neuen den TrainingsanzügenF3-Junioren und Trainerteam mit neuen den TrainingsanzügenF3-Junioren und Trainerteam mit neuen den TrainingsanzügenF3-Junioren und Trainerteam mit neuen den Trainingsanzügen

Voller Stolz präsentieren sich die
F3-Junioren (U8) des 1. FC Nie-
derkassel in neuer Ausstattung:
Die Glas Söller GmbH, ein regio-
nal ansässiges Familienunter-
nehmen mit Filiale in Niederkas-
sel, hat die Mannschaft mit
brandneuen Trainingsanzügen
ausgestattet.
Unter dem Leitspruch „Mit uns
behalten Sie den Durchblick für
die schönen Momente“ über-
nimmt Glas Söller nicht zum ers-
ten Mal Verantwortung in der
Nachwuchsförderung. Bereits im
Herbst 2023 hatte das Unterneh-
men Regenjacken an dieselbe Al-
tersgruppe gespendet. Auch in
den Jahren zuvor engagierte sich
Glas Söller regelmäßig für den
Jugendbereich: So erhielten zum
Beispiel die Mini-Kicker neue
Pullover.
Die Übergabe der Trainingsanzü-

ge erfolgte bei einem vereinsin-
ternen Fototermin auf dem Sport-
platz in Niederkassel. Die drei

Trainer der F3 - Dirk Ysewyn,
Timo Worm und Fatih Tuysuz -
zeigten sich begeistert: „Mit die-

ser Ausstattung können die Jungs
nicht nur sportlich glänzen - sie
sind auch motivierter denn je.“
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SpVgg Lülsdorf-Ranzel glänzt bei Hyrox-
Weltmeisterschaft in Chicago

Volker SchmitzVolker SchmitzVolker SchmitzVolker SchmitzVolker Schmitz

Thorsten DürrThorsten DürrThorsten DürrThorsten DürrThorsten Dürr

(MvG/A.Tillmanns) Chicago/Köln.
Bei der Hyrox-Weltmeisterschaft
2025 in Chicago überzeugten zwei
Athleten der SpVgg Lülsdorf-Ran-

zel mit bemerkenswerten Leis-
tungen auf internationaler Büh-
ne. Thorsten Dürr und Volker
Schmitz, beide auch als HYROX-
Coaches im Verein aktiv, stellten
sich in ihren jeweiligen Altersklas-
sen der weltweiten Konkurrenz -
mit beeindruckenden Ergebnis-
sen.
Thorsten Dürr ging in der Alters-
klasse 40-44 an den Start und
präsentierte sich in starker Form.
Besonders in der Disziplin Lunges
zeigte er seine Klasse. Mit einer
Gesamtzeit von 1:10:24 Stunden
belegte er den 46. Platz in seiner
Alterskategorie und unterstrich
damit seine hervorragende kör-
perliche Verfassung.
Auch Volker Schmitz, der in der
Altersklasse 50-55 antrat, bewies
Kampfgeist und Ausdauer. Im Far-
mers Carry setzte er ein Ausrufe-
zeichen: Nur 2:00 Minuten benö-

tigte er für die anspruchsvolle
Übung. Allerdings hatte er beim
Sled Pull und Sled Push mit er-
heblichen Schwierigkeiten zu
kämpfen - ein Problem, das viele
Athleten betraf. Die Schlitten lie-
ßen sich kaum bewegen, was zu
teils drastischen Zeitverlusten
führte. Während Schmitz in Köln
noch mit einer persönlichen Best-
zeit von 1:08:19 Stunden glänzen
konnte, bedeuteten die widrigen
Bedingungen in Chicago eine
deutliche Verzögerung. Am Ende
erreichte er eine Gesamtzeit von
1:37:51 Stunden.
Trotz dieser Herausforderungen
zieht die SpVgg Lülsdorf-Ranzel
ein positives Fazit. Die Leistun-
gen von Dürr und Schmitz zeigen,
dass auch Sportler aus der Regi-
on auf Weltmeisterschaftsniveau
konkurrenzfähig sind. Ihr Enga-
gement, ihre Disziplin und ihr Wil-

le machen sie zu Vorbildern im
Verein.
TTTTTrrrrrainingsinteresse?ainingsinteresse?ainingsinteresse?ainingsinteresse?ainingsinteresse?
Das HYROX-Training der SpVgg
Lülsdorf-Ranzel findet mittwochs
und freitags auf dem Sportplatz
in Lülsdorf statt. Eine Voranmel-
dung ist erforderlich. Für Einstei-
ger werden regelmäßig Technik-
Kurse angeboten.
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JETZT 2.000 € PREISVORTEIL**.
BIS ZUM 30. SEPTEMBER 2025
SICHERN.

MINI Cooper Deals.

Im Monat Leasen*.
Ab 249 €

DER MINI COOPER.

* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 
München. Stand 05/2025. Alle Preise inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden 
Umsatzsteuer. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das 
Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Angebot gültig bis 30.09.2025.
** MINI Cooper Deals gültig bis 30.09.2025 mit einem Preisvorteil von 2.000 € auf 
den jeweiligen Fahrzeugpreis (inkl. MwSt.) auf den MINI Cooper 3-Türer C/S (nur auf 
Neuwagenmodelle).
*** Inkl. Preisvorteil MINI Cooper Deals 2.000,00 € und Überführungs- und 
Übergabekosten in Höhe von 950,00 € zzgl. Zulassung).

MINI Cooper C: WLTP Energieverbrauch kombiniert: 6,5 l/100km; WLTP CO2-
Emissionen kombiniert: 146 g/km; CO2-Klasse: E; Leistung: 115 kW (156 PS); 
Hubraum: 1.499 cm3; Kraftstoff: Benzin. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Feiern Sie mit uns die MINI Cooper Deals und erleben Sie das legendäre Gokart-
Feeling im MINI Cooper schon ab 249 € im Monat*. Schnell sein lohnt sich, denn der 
Preisvorteil von 2.000 €** ist nur bis zum 30. September 2025 gültig. Sie möchten 
lieber vollelektrischen Fahrspaß? Dann entdecken Sie unsere begrenzte Anzahl an 
sofort verfügbaren vollelektrischen MINI Cooper zu exklusiven Sonderkonditionen. 
Fragen Sie am besten gleich Ihr persönliches Angebot an oder besuchen Sie uns vor 
Ort.

Hakvoort GmbH
Hauptstraße 21
53639 Königswinter
www.hakvoort-gruppe.de

MINI COMFORT LEASINGBEISPIEL*:
DER NEUE MINI COOPER C:
36 mtl. Leasingraten à:  249,00 EUR
Laufzeit:  36 Monate
Laufleistung p. a.:  10.000 km
Leasingsonderzahlung:  1.851,96 EUR
Gesamtpreis:  10.815,96 EUR
Anschaffungspreis***:  26.150,00 EUR

Einsteinstraße 30
53757 Sankt Augustin

Clever sparen 

 im Juli 202520 RABATT*

%

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

Clever sparen
MIT TOLLEN EXTRAS* ZUM SONDERPREIS!
MARKISEN-SONDERMODELLE

fra
nz

-a
ac

he
n.

co
m

Schatten-Plus · Funk-Motor · Beleuchtung

fra
nz

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Offenes Volleyball-
Beachturnier
Anmeldungen jetzt möglich

Spaß im Lülsdorfer Sandkasten. Foto: akkSpaß im Lülsdorfer Sandkasten. Foto: akkSpaß im Lülsdorfer Sandkasten. Foto: akkSpaß im Lülsdorfer Sandkasten. Foto: akkSpaß im Lülsdorfer Sandkasten. Foto: akk

Lülsdorf-Ranzel (nz). Am Samstag,
5. Juli, richtet die LüRa-Volley-
ballabteilung im Rahmen des
Sommerfests der SpVgg Lülsdorf-
Ranzel ein Spaß-Beachturnier ab
11 Uhr in der Sandgrube auf dem
Lülsdorfer Sportplatz aus.
Gespielt wird nach Hallenvolley-
ball-Regeln in Begegnungen von
jeweils acht Minuten. Alle gespiel-
ten Bälle werden gezählt, Unent-
schieden sind möglich. Je nach
Teilnehmerzahl wird entweder 4
gegen 4 oder 6 gegen 6 gespielt.
Das Turnier richtet sich an Spie-
ler/innen jeden Niveaus, also auch
an alle Freizeitvolleyballer/innen.

Interessierte können sich allein
oder als Zweier-Team bis zum 28.
Juni unter der E-Mail-Adresse
anmeldung.luerabeach25@gmail.com
anmelden, gerne schon mit krea-
tivem Teamnamen. Teilnahmege-
bühr pro Person:
7 Euro per PayPal an o.g. E-Mail-
Adresse. Nach Zahlungseingang
erfolgt eine Anmeldebestätigung
per E-Mail.
Das Sommerfest der LüRa findet
parallel mit vielen weiteren Akti-
onen auf dem Sportplatz statt.
Also: Freunde, Familie, Nachbarn
mitbringen, anfeuern und alles
ausprobieren!
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Krone Cup 2025 - Turnierbericht

AbschlusstabelleAbschlusstabelleAbschlusstabelleAbschlusstabelleAbschlusstabelle

Am Donnerstag, 19. Juni (Fron-
leichnam), fand bei bestem
Sommerwetter und ausgelasse-
ner Stimmung der 26. Krone
Cup 2025 auf dem Sportgelän-
de der SpVgg Lülsdorf-Ranzel
1959 e.V. statt.
Die traditionsreiche Veranstal-
tung lockte zahlreiche Zuschau-

erinnen und Zuschauer an den
Spielfeldrand. Sie unterstützten
die Spieler mit viel Applaus und
trugen so maßgeblich zur posi-
tiven Turnieratmosphäre bei.
Sechs Teams traten im Liga-Mo-
dus „Jeder gegen Jeden“
gegeneinander an. In 15 span-
nenden Partien zeigten die

Spieler Einsatzfreude, Team-
geist und technisch sehenswer-
te Aktionen. Für beste Unter-
haltung abseits des Spielfelds
sorgte Friedel Malcharzyk als
Stadionsprecher, der nach ei-
nem Jahr Pause mit seinen uri-
gen kölschen Sprüchen bei
Spielern und Zuschauern
wieder für viele Lacher sorgte.
Souverän geleitet wurden die
Begegnungen von den Schieds-
richtern Michael Grau und
Wilfried Posywio, die mit ruhi-
ger Präsenz für einen reibungs-
losen Ablauf sorgten. Alle Spie-
le verliefen in bemerkenswer-
ter Harmonie - ohne lautstarke
Szenen oder Verletzungen, und
stets im Geist des Fairplay.
Den Turniersieg sicherte sich
schließlich die SpVgg Lülsdorf-
Ranzel Ü35 - mit einer über-
zeugenden Leistung und einem
beeindruckenden Torverhältnis.
Parallel zu den Spielen verlief

der Tag bei kühlen Getränken,
Gegrilltem und zahlreichen Ge-
sprächen in geselliger Runde
ausgesprochen harmonisch.
Nach der Siegerehrung ließen
die erschienenen Zuschauer
gemeinsam mit den Spielern
den Turniertag gemütlich aus-
klingen. So endete die Veran-
staltung deutlich später als ur-
sprünglich geplant - ein schö-
nes Zeichen dafür, wie gelun-
gen der Tag war.
Die Organisatoren zeigten sich
rundum zufrieden mit Ablauf
und Resonanz. Ein herzliches
Dankeschön gilt den vielen hel-
fenden Händen im Hintergrund,
ohne die der Krone Cup nicht
möglich gewesen wäre. Der
Krone Cup 2025 war ein voller
Erfolg und hat einmal mehr be-
wiesen, wie viel Freude, Fair-
ness und Gemeinschaftssinn im
Freizeitfußball älterer Jahrgän-
ge steckt.
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EM-Teilnahme
für Claudia Fischer

(MvG/M.Heister) Für die Para-
athletin des WSV-Blau Weiß
Rheidt stand am letzten Wo-
chenende der zweite internati-
onale Wettkampf ihrer Karriere
an.
Bereits Mitte Mai startete sie

beim Weltcup in Poznan. Dort
ging sie über 200m an den Start
und qualifizierte sich für das
Halbfinale. Sie fuhr in diesem
Rennen auf den 4. Platz und ver-
passte somit knapp das Finale,
wofür sich die ersten drei quali-

fizierten. Mit ihrer Zeit sicherte
sie sich aber dennoch die Teil-
nahme an den Europameister-
schaften.
Diese wurden vom 19. bis 22.
Mai im tschechischen Razice
ausgetragen. Auch hier fuhr Fi-

scher ins Halbfinale ein und be-
legte dort den 4. Platz. Mit die-
ser Platzierung verpasste sie
den Einzug ins Finale leider
wieder knapp. Trotzdem zeigte
sie starke Rennen, die auf viel
hoffen lassen.
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Erfolgreiches Wochenende für den WSV in Lünen
(MvG/M.Heister) Am 14. und 15.
Juni ging es für neun Kanuten und
Kanutinnen des WSVs zur Regat-
ta nach Lünen und sie konnten
dort gleich sechs Podestplatzie-
rungen sammeln.
Matteo Delabrassine und Timo
Baird gingen bei den Schülerspie-
len der Altersklasse 11 an den
Start. Diese bestanden aus einem
1.200m Lauf, welcher bei 34 Grad
am Samstag eine echte Heraus-
forderung war, einem 200m und
einem 500m Rennen. In der Ge-
samtwertung erreichte Matteo
mit guten Leistungen den 9. Platz.
Timo konnte sich mit einem Sieg
über die 200m und 500m den Ge-
samtsieg erkämpfen. Matteo und
Timo starteten außerdem gemein-
sam im K2. Über die 500m Stre-
cke konnten sich die beiden in
ihrem Lauf die Bronzemedaille si-
chern und über 200m fuhren sie
knapp am Podest vorbei und wur-
den 4.
In der Altersklasse der zwölfjähri-
gen startete Valerie Länger. Über
die 200m fuhr sie im Vorlauf als 4.
durchs Ziel und über die 500m
kenterte sie leider kurz vor dem
Ziel. Gemeinsam mit Timo Baird
ging sie im Mixed-K2 über die
500m an den Start und sie fuhren
dort auf Rang 4.
Frieda Bosse und Mia Hentschel
starteten bei den Schülerinnen

A. Über die 200m wurde Hent-
schel im Vorlauf 3. und verpass-
te so knapp den Einzug in den
Endlauf. Bosse schaffte die Qua-
lifikation, verpasste im A-End-
lauf aber knapp den Sprung aufs
Podest und wurde 4. Über die
500m konnten sich beide im K1
für den B-Endlauf qualifizieren.
Dort konnte sich Bosse Platz 1
und Hentschel Platz 2 sichern.
Im K2 konnten sie sich über

200m die Silbermedaille und
über 500m den Sieg erkämpfen.
Bei der männlichen Jugend gin-
gen Martin Bopp und Robin Lam-
pert an den Start.
Sie fuhren über 200m im Vorlauf
auf Rang 5 und 7 und über die
500m auf Rang 6 und 5. Ge-
meinsam starteten sie zudem im
K2 und fuhren über beide Stre-
cken im Vorlauf als 4. durchs
Ziel und verpassten so knapp

die Qualifikation für den End-
lauf.
Moritz Brenger startete bei den
Junioren und schaffte über die
200m den Sprung aufs Podest und
gewann die Bronzemedaille. Über
die 500m wurde er im Endlauf 5.
Matthias Panzer startete bei den
Herren Leistungsklasse. Dort qua-
lifizierte er sich über die 200m für
den Endlauf und gewann dort die
Bronzemedaille.
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Beachvolleyball auf heißem Sand
Zwei Herren-Turnier am letzten Wochenende beim TuS Mondorf

Spannende Spiele auf allen drei PlätzenSpannende Spiele auf allen drei PlätzenSpannende Spiele auf allen drei PlätzenSpannende Spiele auf allen drei PlätzenSpannende Spiele auf allen drei Plätzen

Hier geht’s zum StrandHier geht’s zum StrandHier geht’s zum StrandHier geht’s zum StrandHier geht’s zum Strand

(KlKe)Sonne und Sand sind die
beiden notwendigen Elemente,
die den Beach-Volleyballsport
in den letzten Jahren immer er-
folgreicher werden lassen. Bei-
des war am letzten Wochenen-
de für alle Sportler bei -D-Klas-
se-Turnier im Mondorfer Süd-
park gegeben.
Samstags holte das Team Sven
Kolassa und Alexander Stenzel
bei sieben Mannschaften den
Sieg, am Sonntag wurden Leon
Tischlinger und Jannis Nöcker
bei 14 Mannschaften verdien-
ter Sieger.
Unter der organisatorischen
Leitung von Maximilian Miller

und seinem Team der 2. Her-
renmannschaft wurden bei tro-
pischen Temperaturen um jeden
Punkt auf den drei Plätzen ge-
kämpft. In den Spielpausen wa-

ren Schattenplätze sehr be-
gehrt.
Die Beachvolleyballanlage des
TuS Mondorf ist jeden Tag von 9
bis 21 Uhr offen für alle inter-

essierten Sportler (Profi oder
Freizeit) gegen eine Gebühr von
20 Euro pro Stunde und Platz.
Einfach über die Webseite des
Vereins anmelden.
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Wir suchen:

Wen wir suchen:

Wir bieten ein attraktives Jahreseinstiegsgehalt von 
50.000 € brutto bei einer 35-Stunden-Woche im  
Zweischichtsystem (Früh- Spätschicht). 

Hier zählt ehrliche Arbeit - für einen starken Lohn!

Troisdorf | sofort | Vollzeit

 Erfahrung in der Metallverarbeitung oder eine  
abgeschlossene Ausbildung im Metallbereich –  
Fachkenntnisse, die zählen.

 Bereitschaft, an einem anspruchsvollen Arbeits-
platz mit hohen Temperaturen zu arbeiten – weil  
körperliche Belastbarkeit genauso wichtig ist, wie 
technisches Know-how.

 Technisches Verständnis und Teamgeist – weil 
Präzision und Zusammenarbeit den Unterschied 
machen.

 Motivation für das Arbeiten im Zwei-Schicht- 
System (Früh-/Spätschicht) - Flexibilität, die sich 
lohnt. 

Produktionsmitarbeiter (w/d/m) 
für unsere Walzstraße Werde #GreenSteelPioneer und  

bewirb Dich jetzt unter:  
www.gmh-gruppe.de/karriere

Sie steuern präzise unsere Walzgerüste, bewegen  
glühende Stahlprofile auf der zentralen Walzstraße, 
passen Anlagen passgenau an und montieren sie fach-
gerecht – und sorgen gemeinsam mit einem starken 
Team dafür, dass bei Hitze, Druck und Tempo alles  
perfekt läuft.

Gewinnen Sie 2x2 Konzertkarten
Giora Feidman Duo: Revolution of Love

Freitag, 26. September |Freitag, 26. September |Freitag, 26. September |Freitag, 26. September |Freitag, 26. September |
20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr
TTTTTheater am heater am heater am heater am heater am TTTTTanzbrunnen |anzbrunnen |anzbrunnen |anzbrunnen |anzbrunnen |
Rheinparkweg 1 |Rheinparkweg 1 |Rheinparkweg 1 |Rheinparkweg 1 |Rheinparkweg 1 |
50679 KÖLN50679 KÖLN50679 KÖLN50679 KÖLN50679 KÖLN
Zum ersten Mal in dieser Beset-
zung, doch bereits verschmol-
zen durch die gemeinsamen
Töne, musizieren Giora Feidman
mit Klarinette und Vytis Šaku-
ras am Piano als Giora Feidman
Duo. Sie treten in einen musika-
lischen Dialog voller Sinnlich-
keit und Stärke, der das Publi-
kum in den Bann der tanzen-
den Töne zieht. Giora Feid-
mans Klang ist wandelbar, lei-
denschaftlich und emotional,
aber auch sinnlich und erd-
verbunden. Für das Konzert
am 26.09.2025 in Köln verlosen
wir 2 x 2 Tickets!
Erleben Sie im rund zweistün-
digen Konzertprogramm von

GioGioGioGioGiorrrrra Fa Fa Fa Fa Feidmann Duoeidmann Duoeidmann Duoeidmann Duoeidmann Duo ein Feuer-
werk des traditionellen Klezmers
sowie Meisterwerke der Tango-
Musik und ausgewählte Kompo-
sitionen aus den aktuellen CDs,

komponiert von Majid Montazer.
Die Musiker begleiten das Publi-
kum auf eine Reise in die Welt
der geistlichen und weltlichen
Musik. Mit „Revolution of Love“

verfolgt Feidman das Ziel, nicht
nur Töne, sondern auch die
transformative Botschaft der Lie-
be zu verbreiten. Er ist Interpret
der oscarprämierten Filmmusik
von Steven Spielbergs „Schind-
lers Liste“ und war in den Fil-
men „Jenseits der Stille“ von
Caroline Link und „Comedian
Harmonists“ (1997) von Joseph
Vilsmaier zu hören. Für sein En-
gagement für Frieden und die
Versöhnung zwischen Juden und
Deutschen wurde Feidman in-
ternational ausgezeichnet.
Der „King of Klezmer“ bietet sei-
nen Zuhörern bei seinen Konzer-
ten stets ein außergewöhnliches
Erlebnis.
Jetzt mitmachen und gewinnenJetzt mitmachen und gewinnenJetzt mitmachen und gewinnenJetzt mitmachen und gewinnenJetzt mitmachen und gewinnen
- E-Mail an:- E-Mail an:- E-Mail an:- E-Mail an:- E-Mail an:
r.mews@rautenberg.media
Einsendeschluss ist der
16.07.2025.
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Schokoladenmuseum Köln mit neuer Ausstellung
Eine Reise durch 5.000 Jahre Kakaogeschichte
Köln. „Ich bin der einzige Mensch,
der ein Herz aus Schokolade hat“ -
so beginnt Anette Imhoff (Inhaberin
und Tochter des Gründers des Scho-
koladenmuseums Hans Imhoff) ihre
Begrüßung der zahlreichen Vertre-
ter aus Politik, Wirtschaft und Scho-
koladenfreunden aus der ganzen
Welt.
Eingeladen sind diese, um ein abso-
lutes Highlight zu entdecken: die
neugestaltete Ausstellung, die eine
„Zeitreise des Kakaos“ darstellt -
eine Spurensuche durch die Jahrtau-
sende.
Und so schreibt das Schokoladen-
museum Köln weiter Erfolgsge-
schichte: Mit über 705.000 Gästen
im Jahr 2024 wurde ein neuer Besu-
cherrekord aufgestellt. Nun setzt das
beliebte Erlebnismuseum erneut
Maßstäbe - mit der umfassend er-
neuerten kulturgeschichtlichen Dau-
erausstellung „Zeitreise des Kaka-
os“, die seit dem 24. Juni geöffnet
ist.
Die neue Ausstellung nimmt die
Museumsgäste mit auf eine faszi-
nierende Entdeckungsreise durch
über 5.000 Jahre Kakaogeschichte -
von den Anfängen in Ecuador bis zur
modernen Schokoladenproduktion.
Auf dem Weg vom Trank zur süßen
Verheißung wird Kakao nicht nur als
Genussmittel, sondern als Kultur-
und Wirtschaftsgut mit globaler Be-
deutung erlebbar.
Multimedial, sinnlich und kritisch
erzählt, beginnt die Zeitreise bei den
altamerikanischen Kulturen Mittel-
amerikas, wo Kakao als Trank, Wäh-
rung und Opfergabe diente. Weiter
führt der Weg durch die Kolonialzeit,

in der Ausbeutung und Zwangsar-
beit auf Kakaoplantagen dunkle Ka-
pitel der Geschichte schreiben. Die
Ausstellung spart diese Perspekti-
ven nicht aus, sondern lädt zur Re-
flexion ein.
In Europas höfischer Welt wird Ka-
kao zum Luxusgut - serviert in Por-
zellan und Silber, genossen von Kö-
niginnen und Aristokraten. Die Gäs-
te erfahren, wie Schokolade als Me-
dizin, Statussymbol und Modephä-
nomen in die europäische Kultur Ein-
zug hielt.
Mit der Industrialisierung wandelt
sich das Bild: Maschinen, Marken

und Massenproduktion machen
Schokolade für alle zugänglich. Der
Siegeszug der Tafelschokolade be-
ginnt - begleitet von Werbestrate-
gien, Automaten und neuen Zielgrup-
pen. Besonders eindrücklich: der
Wandel der Rolle von Frauen, nicht
nur als Konsumentinnen, sondern
auch als Arbeiterinnen - wie die be-
rühmten „Stollwerck-Mädchen“.
Begleitet von über hundert histori-
schen Exponaten und moderner Aus-
stellungsgestaltung ist „Zeitreise
des Kakaos“ ein Erlebnis für alle
Sinne - informativ, bewegend und
aktuell.
Das Museum selbst hat sich seit
2018 komplett erneuert. Highlights
wie die gläserne Schokoladenfabrik,
in der Gäste live bei der Schokola-
denherstellung zusehen und dem
Maître Chocolatier begegnen, oder
das immersive Erlebnis „Schokola-
de ist ein Gefühl“ machen den Mu-
seumsbesuch einzigartig.
Ein besonderer Publikumsmagnet
bleibt der legendäre Schokoladen-
brunnen, der auf seinem goldenen
Plateau nach wie vor süße Träume
erfüllt.
Das Schokoladenmuseum Köln ver-
bindet Geschichte mit Gegenwart,
Genuss mit Verantwortung, Emoti-
on mit Information - und lädt kleine

Anette Imhoff übergibt Ministerpräsidenten Hendrik Wüst eine symbolische Eintrittskarte zur neuenAnette Imhoff übergibt Ministerpräsidenten Hendrik Wüst eine symbolische Eintrittskarte zur neuenAnette Imhoff übergibt Ministerpräsidenten Hendrik Wüst eine symbolische Eintrittskarte zur neuenAnette Imhoff übergibt Ministerpräsidenten Hendrik Wüst eine symbolische Eintrittskarte zur neuenAnette Imhoff übergibt Ministerpräsidenten Hendrik Wüst eine symbolische Eintrittskarte zur neuen
AusstellungAusstellungAusstellungAusstellungAusstellung

Neben klassischen Elementen bietet die neue Ausstellung auch mo-Neben klassischen Elementen bietet die neue Ausstellung auch mo-Neben klassischen Elementen bietet die neue Ausstellung auch mo-Neben klassischen Elementen bietet die neue Ausstellung auch mo-Neben klassischen Elementen bietet die neue Ausstellung auch mo-
dernste Technologiedernste Technologiedernste Technologiedernste Technologiedernste Technologie

Seit dem 24. Juni ist die neueSeit dem 24. Juni ist die neueSeit dem 24. Juni ist die neueSeit dem 24. Juni ist die neueSeit dem 24. Juni ist die neue
Ausstellung offiziell eröffnetAusstellung offiziell eröffnetAusstellung offiziell eröffnetAusstellung offiziell eröffnetAusstellung offiziell eröffnet

Mit allerlei Köstlichkeiten wurdenMit allerlei Köstlichkeiten wurdenMit allerlei Köstlichkeiten wurdenMit allerlei Köstlichkeiten wurdenMit allerlei Köstlichkeiten wurden
die geladenen Gäste verwöhnt -die geladenen Gäste verwöhnt -die geladenen Gäste verwöhnt -die geladenen Gäste verwöhnt -die geladenen Gäste verwöhnt -
auch für Feierlichkeiten im Scho-auch für Feierlichkeiten im Scho-auch für Feierlichkeiten im Scho-auch für Feierlichkeiten im Scho-auch für Feierlichkeiten im Scho-
koladenmuseum empfiehlt sich diekoladenmuseum empfiehlt sich diekoladenmuseum empfiehlt sich diekoladenmuseum empfiehlt sich diekoladenmuseum empfiehlt sich die
hervorragende Gastronomiehervorragende Gastronomiehervorragende Gastronomiehervorragende Gastronomiehervorragende Gastronomie

wie große Gäste ein, Schokolade
neu zu entdecken: „Kommt vorbei
und erlebt die Magie des Kakaos -
im Schokoladenmuseum Köln“ -
weitere Informationen erhalten Sie
vor Ort und online unter
www.schokoladenmuseum.de
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Starkes Geschäftsjahr und klares Bekenntnis zur Region
Vertreterversammlung der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg

Bonn:Bonn:Bonn:Bonn:Bonn: Die Vertreterversammlung
der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg
tagte im Hotel Maritim - und
zwar mit einem eindeutigen Er-
gebnis: Alle Beschlüsse wurden
einstimmig verabschiedet.
Vorstandsvorsitzender Holger
Hürten zeigte sich in seinem
Bericht hochzufrieden mit dem
Verlauf des vergangenen Ge-
schäftsjahres.
Trotz schwieriger Rahmenbedin-
gungen sei es der Bank gelun-
gen, hervorragende Ergebnisse
zu erzielen. Seinen besonderen
Dank richtete Hürten an die
Mitarbeitenden: „Ohne das En-
gagement unseres Teams wäre
dieser Erfolg nicht möglich ge-
wesen.“
Ein besonderer Meilenstein des
Jahres 2024 war die Fusion mit

der Raiffeisenbank Voreifel.
Hürten betonte, dass damit ein
bedeutender Schritt zur Stär-
kung der regionalen Präsenz
gelungen sei - insbesondere in
der Verbindung des rechts- und
linksrheinischen Rhein-Sieg-
Kreises.
Auch wirtschaftlich blickt die
Genossenschaftsbank auf ein
starkes Jahr zurück. In allen
zentralen Bereichen konnte sie
sich positiv entwickeln.
Besonders stolz ist die Bank
auf ihre hauseigene Vermö-
gensverwaltung und das Ver-
trauen ihrer Kundinnen und
Kunden. Vor dem Hintergrund
der guten Ertragslage wurde
eine Dividende von 4 Prozent
zuzüglich eines Bonus von 1
Prozent beschlossen.

Dass wirtschaftlicher Erfolg und
soziale Verantwortung Hand in
Hand gehen, zeigt sich nicht nur
in der Zahl von 729 Beschäftig-
ten, darunter 40 Auszubilden-
de, sondern auch im gesell-
schaftlichen Engagement: Mit
rund 700.000 Euro unterstützte
die Bank im vergangenen Jahr
Vereine und gemeinnützige Or-
ganisationen in der Region.
„Viele ehrenamtlich getragene
Projekte könnten ohne solche
Hilfe kaum bestehen - wir ste-
hen verlässlich an ihrer Seite“,
berichtet das Vorstandsteam
Holger Hürten, Burchard Kraus,
Ralf Löbach, Andre Schmeis und
Mathias Lutz.
Besonders erfreulich: Auf dem
Arbeitgeberportal kununu wur-
de die VR-Bank Bonn Rhein-Sieg

zum wiederholten Mal zum bes-
ten Arbeitgeber in der Banken-
branche bundesweit ausgezeich-
net - ein deutliches Zeichen für
das positive Arbeitsklima und
den gelebten Teamgeist.
Bei den Wahlen zum Aufsichts-
rat wurden Thomas Hastrick,
Prof. Dr. Martin Jonas, Josef
Kolb, Sandra Nelles, Dr. Moni-
que Rüdell, Heiner Schyns und
Volker Thimm in ihren Ämtern
bestätigt.
Aufgrund des Erreichens der Al-
tersgrenze schied Hans-Peter
Hohn aus dem Aufsichtsrat aus.
Der Aufsichtsratsvorsitzende
Prof. Dr. Martin Jonas bedankte
sich bei ihm für die konstrukti-
ve und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit in den letzten Jahr-
zehnten.
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Kommunalwahl 2025
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Niederkassel stellen ein starkes Team

Anzeige

Am 3. Juni 2025 haben die Mit-
glieder von BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN Niederkassel in einer
Mitgliederversammlung ihre
Kandidatinnen und Kandidaten
für die bevorstehende Kommu-
nalwahl am 14. September 2025
gewählt.
Die Liste vereint erfahrene
Kommunalpolitiker:innen mit
neuen, motivierten Gesichtern.
Sie erfüllt vollständig den An-
spruch auf eine paritätische Be-
setzung zwischen Frauen und
Männern.
Mit großer Beteiligung stellten
die Mitglieder ein Team auf, das
die Vielfalt der Partei und der
Stadtgesellschaft widerspiegelt.
Unter dem Motto „Gemeinsam
gestalten statt groß verspre-
chen - Miteinander Möglichkei-
ten schaffen“ setzt die Liste auf
nachhaltige, beteiligungsorien-
tierte und zukunftsgerichtete

Kommunalpolitik.
Die Kandidat:innen stehen für de-
mokratische Werte und zeigen
eine klare Haltung gegen Rechts-
extremismus, der keinen Platz in
der gesellschaftlichen Mitte ha-
ben darf. Ihnen ist es ein zentra-
les Anliegen, Menschen in unter-
schiedlichen Lebenslagen zu un-
terstützen, Teilhabe für alle zu
ermöglichen sowie Integration
und Inklusion in allen Bereichen
des gesellschaftlichen Lebens ak-
tiv zu fördern.
Die GRÜNEN sehen Natur- und
Klimaschutz sowie Klimafolgen-
schutz als zentrale Grundlage, um
die Lebensqualität in Niederkas-
sel langfristig zu sichern und die
Menschen vor den Folgen des Kli-
mawandels zu schützen.
Darüber hinaus setzen sich die
Kandidat:innen konsequent für
bezahlbaren Wohnraum, nachhal-
tige Mobilität, Chancengerechtig-

keit sowie eine verantwortungs-
volle und solide Finanzpolitik ein.
„Wir blicken mit Zuversicht auf
den kommenden Wahlkampf“, er-
klären die Sprecherinnen der GRÜ-
NEN Niederkassel, Petra Verha-
ren und Birgit Bißeling. „Mit un-
serem vielfältigen Team möchten
wir gemeinsam mit den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern konkre-
te Lösungen für die Herausforde-
rungen unserer Zeit entwickeln
und umsetzen.“
Die Kandidatinnen und Kandida-
ten der GRÜNEN für die Kommu-
nalwahl 2025 in Niederkassel
nach Stadtteilen geordnet:
LülsdorfLülsdorfLülsdorfLülsdorfLülsdorf
Ralf Droske
Simone Mazzoleni
Inka Saldecki-Bleck
Mette Beckhof
RanzelRanzelRanzelRanzelRanzel
Martina Schmitt
Norbert Lukas

Elmar Schmitt
Niederkassel,Niederkassel,Niederkassel,Niederkassel,Niederkassel, Uck Uck Uck Uck Uckendorfendorfendorfendorfendorf,,,,,
StockemStockemStockemStockemStockem
Marion Iampieri
Paul Bies
Hendrik von Ulmenstein
RheidtRheidtRheidtRheidtRheidt
Petra Verharen
Ulrich Buchholz
Carsten Tornow
Stephanie Mendl
Ortrun Eckhoff
David Felsch
MondorfMondorfMondorfMondorfMondorf
Birgit Bißeling
Abbas Obaid
Ingo von Conta
Ohne StadtteilbezugOhne StadtteilbezugOhne StadtteilbezugOhne StadtteilbezugOhne Stadtteilbezug
Robin Büntgen
Informationen zu den Kandidat-
innen und Kandidaten sowie das
Kommunalwahlprogramm wer-
den in Kürze auf der Website
veröffentlicht:
www.grueneniederkassel.de



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 26 | Samstag, 28. Juni 2025 | Kw 26 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de 37

Anzeige

„Teilhabe für Alle“ stellt Kandidatinnen und Kandidaten
für die Integrationsratswahl 2025 in Niederkassel auf

Das Team der Liste „Teilhabe für Alle“ für die Integrationsratswahl 2025Das Team der Liste „Teilhabe für Alle“ für die Integrationsratswahl 2025Das Team der Liste „Teilhabe für Alle“ für die Integrationsratswahl 2025Das Team der Liste „Teilhabe für Alle“ für die Integrationsratswahl 2025Das Team der Liste „Teilhabe für Alle“ für die Integrationsratswahl 2025
Fotorechte: Petra VerharenFotorechte: Petra VerharenFotorechte: Petra VerharenFotorechte: Petra VerharenFotorechte: Petra Verharen

Am Sonntag, den 14. September
2025, finden in Niederkassel nicht
nur die Landratswahl, Kreistags-
wahl und Ratswahl, sondern auch
die Integrationsratswahl statt.
Alle werden für eine Zeit von fünf
Jahren gewählt. Die Liste „T„T„T„T„Teil-eil-eil-eil-eil-
habe für habe für habe für habe für habe für Alle“Alle“Alle“Alle“Alle“ kandidiert für die
Integrationsratswahl und möchte
sich hier vorstellen. Am 5. Juni
2025 fand in der Emmauskirche in
Lülsdorf die Aufstellungsversamm-
lung statt. Die Wahlberechtigten
wählten bei der Versammlung die
Kandidat:innen der Liste „T„T„T„T„Teilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be für be für be für be für be für Alle“Alle“Alle“Alle“Alle“.
Was ist der Integrationsrat?Was ist der Integrationsrat?Was ist der Integrationsrat?Was ist der Integrationsrat?Was ist der Integrationsrat?
Der Integrationsrat basiert auf
§?27 der Gemeindeordnung Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW). Er ist
ein demokratisch gewähltes Gre-
mium auf kommunaler Ebene. Er
vertritt die Interessen aller Ein-
wohnerinnen und Einwohner mit
internationaler Familiengeschich-
te, unabhängig davon, wie lange
sie bereits in Deutschland leben,
aus welchem Grund sie hier sind
und ob sie einen deutschen Pass
haben oder nicht.
Für Einwohner:innen, die bei Kom-
munalwahlen nicht wählen dür-
fen, ist er die einzige Chance, po-
litisch Gehör zu finden. Er enga-
giert sich nicht nur für Integrati-
on, sondern auch für Gleichbe-
handlung, Chancengerechtigkeit,
gegen Diskriminierung und Ras-
sismus sowie für Demokratie, Viel-
falt und Menschenrechte in allen
Bereichen.
Außerdem möchte er die Potenzi-
ale, Kompetenzen, Fähigkeiten
und Talente von Menschen mit
internationaler Familiengeschich-
te sichtbar machen, unterstützen
und fördern.
Menschen mit internationaler Fa-
miliengeschichte sollen in der
Gesellschaft ebenso wahrgenom-
men, ernst genommen und aner-
kannt werden wie alle anderen.
Der Landesverband der Integrati-
onsräte, der Landesintegrations-
rat NRW, hat seinen Sitz in Düs-
seldorf.
In ganz Nordrhein-Westfalen gibt
es bisher fast 120 Integrationsrä-
te. Ab November 2025 soll der
Name des Integrationsrats in
„Ausschuss für Chancengerech-
tigkeit und Integration“ geändert
werden.
Der IntegrDer IntegrDer IntegrDer IntegrDer Integrationsrationsrationsrationsrationsrat in Niederat in Niederat in Niederat in Niederat in Nieder-----
kasselkasselkasselkasselkassel besteht bisher aus 11

Mitgliedern, die zwei verschie-
denen Gruppen angehören. Eine
Gruppe sind die „direkt gewähl-
ten Mitglieder“. Diese besteht
aus sechs Mitgliedern, die durch
die Integrationsratswahl gewählt
werden. Die zweite Gruppe sind
die „Ratsmitglieder“. Diese be-
steht aus fünf Personen, die vom
Stadtrat gewählt werden.
Die Mitglieder dieser beiden
Gruppen bilden gemeinsam den
Integrationsrat.
Ziel der Liste „TZiel der Liste „TZiel der Liste „TZiel der Liste „TZiel der Liste „Teilhabe für eilhabe für eilhabe für eilhabe für eilhabe für Alle“Alle“Alle“Alle“Alle“
ist es, die Gesellschaft demokra-
tisch zu gestalten. Das geschieht
auf unterschiedlichen Wegen.
Eine Möglichkeit ist die Teilhabe
von Menschen mit internationa-
ler Familiengeschichte,
besonders in der Politik. Das
Motto lautet „Vielfalt ist eine
Stärke“.
„Menschen mit internationaler
Familiengeschichte brauchen
nicht nur Integration, um in der
Gesellschaft zurechtzukommen
und ihre verdiente Rolle zu spie-
len. Integration ist nur der halbe
Weg. Die andere Hälfte ist Chan-
cengerechtigkeit, damit sie wirk-

lich weiterkommen können“ sagt
Abbas Obaid, der auf Platz 1 der
Liste kandidiert. Er ist Mitglied
des Integrationsrats in Nieder-
kassel in der Wahlperiode 2020-
2025 ist und seit Dezember 2024
auch Vorstandsmitglied des Lan-
desintegrationsrats NRW.
„Ich setze mich mit Überzeugung
für Vielfalt, Integration und In-
klusion ein. In den vergangenen
Jahren habe ich zahlreiche Men-
schen mit Fluchterfahrungen im
Kirchenasyl begleitet und unter-
stützt. Diese Erfahrungen haben
meinen Blickwinkel erweitert und
meinen Entschluss gestärkt, mich
im Integrationsrat zu engagie-
ren. Mein Ziel ist, dass niemand
ausgegrenzt wird und alle die
gleichen Chancen auf Teilhabe
erhalten“. So beschreibt Klára
Kohlhepp ihre Motivation, auf
Platz 2 der Liste „T„T„T„T„Teilhabe füreilhabe füreilhabe füreilhabe füreilhabe für
Alle“Alle“Alle“Alle“Alle“ für den Integrationsrat zu
kandidieren.
Als - eventuell - neuer Ausschuss
für Chancengerechtigkeit und In-
tegration kommt dem Integrati-
onsrat in der nächsten Ratsperi-
ode eine gewichtige Rolle zu.

Diese neuen Herausforderungen
und Chancen der Teilhabe wol-
len wir mit der Liste „T„T„T„T„Teilhabeeilhabeeilhabeeilhabeeilhabe
für für für für für Alle“Alle“Alle“Alle“Alle“ stützen und nutzen.
Gemeinsam stehen wir für ein
solidarisches, gerechtes und
weltoffenes Niederkassel!
Die Kandidatinnen und Kandi-
daten der Liste „T„T„T„T„Teilhabe füreilhabe füreilhabe füreilhabe füreilhabe für
Alle“Alle“Alle“Alle“Alle“ laden alle wahlberech-
tigten Einwohnerinnen und Ein-
wohner mit internationaler Fa-
miliengeschichte in Niederkas-
sel herzlich dazu ein, am 14.
September 2025 von ihrem
Wahlrecht Gebrauch zu ma-
chen. Gestalten Sie gemeinsam
mit uns den neuen Integrati-
onsrat und setzen Sie ein Zei-
chen für Vielfalt und Teilhabe in
unserer Stadt!
Die Kandidatinnen und Kandi-
daten der Liste „T„T„T„T„Teilhabe füreilhabe füreilhabe füreilhabe füreilhabe für
Alle“Alle“Alle“Alle“Alle“:
1. Abbas Obaid
2. Klára Kohlhepp
3. Natalia Dovzhenko
4. Heinrich Paul Blies
5. Tobias Mentel
Kontakt zur Liste:Kontakt zur Liste:Kontakt zur Liste:Kontakt zur Liste:Kontakt zur Liste:
abbas.politik@gmail.com>abbas.politik@gmail.com>abbas.politik@gmail.com>abbas.politik@gmail.com>abbas.politik@gmail.com>
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD fordert mehr
Beteiligungsmöglichkeiten
Öffentlichkeit bei städtischen Projekten

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die SPD-Fraktion im Rat der
Stadt Niederkassel möchte, dass
die Bürgerinnen und Bürger frü-
her und besser in Planungs- und
Entscheidungsprozesse der
Stadt einbezogen werden.
Besonders in Kommunen wie
Niederkassel ist es wichtig, dass
Menschen mitreden können,
wenn es um neue Vorhaben oder
Veränderungen geht, die sie di-
rekt betreffen.
„Wir brauchen klare Regeln und
einfache Wege, damit die Men-
schen bei Planungen mitmachen
können“, sagt Friedrich Reusch,
Vorsitzender der SPD-Fraktion.
„Wir sollten verbindliche Verfah-

ren schaffen, zum Beispiel mit
Richtlinien oder Leitfäden.“ Er
fordert daher dringend die Ein-
richtung niedrigschwelliger For-
mate.
Die SPD schlägt vor, bei aktuel-
len Projekten direkt damit zu
beginnen.
Dazu gehören:
Die Verkehrssituation vor Grund-
schulen und KITAs
Die Verkehrsregelung im Bereich
Ranzel - Dreieck
Die Neugestaltung der Marktplät-
ze
Die Zukunft des städtischen Hal-
lenbades
Der Ausbau der Langgasse

Die Verkehrsberuhigung der Tal-
straße
Ziel ist es, mehr Transparenz zu
schaffen. Wenn Abläufe verständ-
lich und offen sind, steigt das Ver-
trauen in die Stadtverwaltung.
Gleichzeitig wächst die Zustim-
mung für Projekte - und der Zu-
sammenhalt in der Stadt wird ge-
stärkt.
Bisher findet Beteiligung in Nie-
derkassel oft nur vereinzelt und
zu spät statt und folgt keinem
geordneten Verfahren. Das will die
SPD jetzt ändern - und stellt das
Thema Anfang Juli im Hauptaus-
schuss zur Diskussion.

Friedrich Reusch
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Freude geht durch den Magen. 
Wir begleiten Menschen rundum - und dazu gehört auch das leibliche Wohl in 
unseren Einrichtungen. Unser Küchenteam trägt mit seinem Engagement direkt 
zur Lebensqualität und Zufriedenheit unserer Bewohnerinnen und Bewohner bei. 

Unterstützen Sie uns bei diesem Anliegen? Wir suchen ab dem 01.08.2025 mit 
höchstens 50 % Stellenumfang (19,5 Stunden/Woche) eine/einen 
 
Mitarbeiter_in in Küche und Spülküche  (m/w/d)

in der Haus Elisabeth Altenheim GmbH in Niederkassel

Haben Sie Fragen? Küchenleitung Nisami Bagirov informiert Sie 
gerne:       02208 - 9491-185  
     nisami.bagirov@caritas-rheinsieg.de

HH
gg

www.caritas-rheinsieg.de/jobs-karriere

Jobs mit Menschen für Menschen
Berufe und Aufgaben in der Apotheke sind spannend und vielfältig
Apotheken sind mehr als nur Ver-
kaufsstellen für Medikamente.
Sie sind Orte der Beratung und
Sicherheit im Gesundheitsbereich.
Hinterm Handverkaufstisch und im
Labor arbeiten verschiedene Fach-
kräfte Hand in Hand für die Ver-
sorgung der Kundschaft. Doch ne-
ben den fachlichen Kompetenzen
spielt vor allem der zwischen-
menschliche Faktor eine zentrale
Rolle. Denn die Apotheke vor Ort
ist oft erster Anlaufpartner bei
gesundheitlichen Fragen und Sor-
gen. „Wer gern mittendrin im Le-
ben steht, auf Menschen zugeht
und von denen etwas zurückbe-
kommen will, ist bei uns beruflich
genau richtig“, sagt Linda Apo-
theker Peter Fiedler aus Marl.
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Welche Jobs aber gibt es hier ge-
nau? Das fängt an mit dem Apo-
theker selbst: „Er ist der Haupt-
verantwortliche, hat ein Studium
der Pharmazie abgeschlossen in-
klusive praktischem Jahr und drei
Staatsexamina“, erklärt der Ex-
perte. „Dann arbeiten bei uns
noch die Pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten (PTA), die die
Apotheker direkt unterstützen“,
so Fiedler weiter. PTA haben eine
zweieinhalbjährige Ausbildung
abgeschlossen, die Theorie und
Praxis vereint. Wer unter ande-
rem aufgeschlossen ist und gerne
wissenschaftlich und analytisch
denkt, ist hier genau richtig. Mit
dem neuen Gesetzesentwurf von
Bundesgesundheitsminister Karl
Lauterbach kommen demnächst

gegebenenfalls weitere Aufgaben
hinzu.
Genauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragt
Organisationstalente wiederum
sind im Job der Pharmazeutisch-
kaufmännischen Angestellten
(PKA), die für die administrativen
Aufgaben zuständig sind, gefragt.
Ein gutes Zahlenverständnis und
Genauigkeit sollte man hier mit-
bringen. Auch die Digitalisierung
hat längst Einzug gehalten. „Das
E-Rezept und der Bestellweg per
App vereinfacht vieles für die Kun-
den und auch für uns“, berichtet
der Apotheker.
Freude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit Kunden
und Kollegenund Kollegenund Kollegenund Kollegenund Kollegen
Insgesamt ist es die Teamarbeit
und der Umgang mit den Kunden,
was den Job vor Ort reizvoller ma-
che als solche in der Industrie oder
Behörde. Unter jobfinder.linda.de
beispielsweise gibt es ein hilfrei-
ches Portal, auf dem sich deutsch-
landweit Linda Apotheken präsen-
tieren, die Bedarf an Personal ha-
ben. Jobsuchende können nach ih-
ren Präferenzen (Art des Jobs und
Ort) filtern und sich auch direkt
über das Portal bewerben. Wie Pe-
ter Fiedler abschließend meint:
„Die Arbeit in der Apotheke macht
einfach Spaß. Sie ist toll für alle,
die sich gern ums Wohlergehen
anderer kümmern und mit der Her-
stellung von Salben, Kapseln und
Co. sowie der Beratung zu Arznei-
mitteln beschäftigen. Auch für die
Mitarbeit in Teilzeit ist der Arbeits-
platz Apotheke vor Ort ideal.“
(DJD)

Warenkontrolle, Beratung, Bestellannahme - die Aufgaben sind vielfäl-Warenkontrolle, Beratung, Bestellannahme - die Aufgaben sind vielfäl-Warenkontrolle, Beratung, Bestellannahme - die Aufgaben sind vielfäl-Warenkontrolle, Beratung, Bestellannahme - die Aufgaben sind vielfäl-Warenkontrolle, Beratung, Bestellannahme - die Aufgaben sind vielfäl-
tig und verantwortungsvoll. Foto: DJD/Lindatig und verantwortungsvoll. Foto: DJD/Lindatig und verantwortungsvoll. Foto: DJD/Lindatig und verantwortungsvoll. Foto: DJD/Lindatig und verantwortungsvoll. Foto: DJD/Linda
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 05. Juli 2025Samstag, 05. Juli 2025Samstag, 05. Juli 2025Samstag, 05. Juli 2025Samstag, 05. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.07.2025 um 10 Uhr02.07.2025 um 10 Uhr02.07.2025 um 10 Uhr02.07.2025 um 10 Uhr02.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Planungstreffen der „BI Bürger-Planungstreffen der „BI Bürger-Planungstreffen der „BI Bürger-Planungstreffen der „BI Bürger-Planungstreffen der „BI Bürger-
gegen-die-Brücke“gegen-die-Brücke“gegen-die-Brücke“gegen-die-Brücke“gegen-die-Brücke“

Die aktuellen Planungen zur A553/
Rheinspange erfordern ein Treffen in-
teressierter Mitstreiter:innen. Termin:
2.Juli 2025, 19:00 Uhr Ort: Restau-
rant LUX, Ndk.-Lülsdorf. Bitte nehmen
Sie sich dafür Zeit. Für die BI: Susanne
Reiß-Kober

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Musikalische
Beziehungs-
geflechte
Kammerkonzert in
der Maria-
Magdalena-Kirche
am 6. Juli
Die Musikgeschichte ist voll
von kompositorischen Meister-
werken - und oft gibt es künst-
lerische oder persönliche Be-
ziehungen zwischen ihren
Schöpfern: Wer kannte wen, wer
ließ sich von wem oder was in-
spirieren, wer wollte dem an-
deren ein Schnippchen schla-
gen oder sich über Traditionen
lustig machen?

Was verband beispielsweise
Georg Philipp Telemann, die Fa-
milie Bach und Wolfgang Ama-
deus Mozart?
Oder was brachte das Publikum
bei der Aufführung von Camille
Saint-Saëns musikalischem To-
tentanz zum Schmunzeln?

Die ausgewählten Werke, die
der Kammermusikkreis in sei-
nem Konzert am 6. Juli, um
17 Uhr, in der Maria-Magdale-
na-Kirche in Rheidt-Mon-
dorf aufführt, stellen einen

Streifzug durch 300 Jahre Mu-
sikgeschichte dar und reichen
vom 18. bis ins 20. Jahrhun-
dert.
Neben Telemann, Mozart und
Saint-Saens erklingen Kompo-
sitionen unter anderem von An-
ton Reicha, Giuseppe Verdi
und Arvo Pärt, der in diesem
Jahr seinen 90. Geburtstag fei-
ert.
Wir laden Sie ein zu einer mu-
sikalischen Entdeckungsreise.
Der Eintritt ist frei.
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Gottesdienste
in der
Evangelischen
Kirchen-
gemeinde
Niederkassel
Maria-Magdalena-Kirche Rheidt,Maria-Magdalena-Kirche Rheidt,Maria-Magdalena-Kirche Rheidt,Maria-Magdalena-Kirche Rheidt,Maria-Magdalena-Kirche Rheidt,
Oberstraße 205Oberstraße 205Oberstraße 205Oberstraße 205Oberstraße 205
29.29.29.29.29. Juni - 2. Juni - 2. Juni - 2. Juni - 2. Juni - 2. So So So So So..... nach  nach  nach  nach  nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9:30 Uhr Pfr. Eidmann
6.6.6.6.6. Juli - 3. Juli - 3. Juli - 3. Juli - 3. Juli - 3. So So So So So..... nach  nach  nach  nach  nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10:45 Uhr - Pfr’in Storck-Denker
GD mit Abendmahl
Auferstehungskirche Niederkas-Auferstehungskirche Niederkas-Auferstehungskirche Niederkas-Auferstehungskirche Niederkas-Auferstehungskirche Niederkas-
sel, Spicher Straße 6sel, Spicher Straße 6sel, Spicher Straße 6sel, Spicher Straße 6sel, Spicher Straße 6
29.29.29.29.29. Juni - 2. Juni - 2. Juni - 2. Juni - 2. Juni - 2. So So So So So..... nach  nach  nach  nach  nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10:45 Uhr - Pfr. Eidmann
6.6.6.6.6. Juli - 3. Juli - 3. Juli - 3. Juli - 3. Juli - 3. So So So So So..... nach  nach  nach  nach  nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10:45 Uhr - Prädikantin Kemper
9. Juli9. Juli9. Juli9. Juli9. Juli
19 Uhr - Pfr. Römmer-Collmann
Segnungsgottesdienst
Emmauskirche LülsdorfEmmauskirche LülsdorfEmmauskirche LülsdorfEmmauskirche LülsdorfEmmauskirche Lülsdorf,,,,, K K K K Koperni-operni-operni-operni-operni-
kusstraßekusstraßekusstraßekusstraßekusstraße
29.29.29.29.29. Juni - 2. Juni - 2. Juni - 2. Juni - 2. Juni - 2. So So So So So..... nach  nach  nach  nach  nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10:45 Uhr - Pfr’in Storck-Denker
und Team / Familienkirche
6.6.6.6.6. Juli - 3. Juli - 3. Juli - 3. Juli - 3. Juli - 3. So So So So So..... nach  nach  nach  nach  nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9:30 Uhr - Pfr’in Storck-Denker
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Kath.
Pfarreiengemeinschaft
Niederkassel-Nord
Gottesdienste im Zeitraum vom 28. Juni bis
6. Juli
Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
18 Uhr - Sieben Schmerzen Hl.
Messe
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
19 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Mittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. Juli
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauen-
messe
Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli

10 Uhr - Sieben Schmerzen Hl.
Messe
Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
19 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
18 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
10 Uhr - St. Jakobus Pfarrver-
bandsmesse Dankmesse für Erst-
kommunionfamilien
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Kath. Pfarreiengemein-
schaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum vom 28. Juni bis
6. Juli

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Seit vier
 Generationen

sind wir für die 
Menschen da.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 29. Juni - 13. SonntagSonntag, 29. Juni - 13. SonntagSonntag, 29. Juni - 13. SonntagSonntag, 29. Juni - 13. SonntagSonntag, 29. Juni - 13. Sonntag
im Jahreskreis - Hl. Petrus undim Jahreskreis - Hl. Petrus undim Jahreskreis - Hl. Petrus undim Jahreskreis - Hl. Petrus undim Jahreskreis - Hl. Petrus und
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. P P P P Paulusaulusaulusaulusaulus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
17 Uhr - St. Dionysius: Chorkon-
zert mit dem „Forum Vocale Köln“
Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe

Mittwoch, 2. Juli - Mariä Heimsu-Mittwoch, 2. Juli - Mariä Heimsu-Mittwoch, 2. Juli - Mariä Heimsu-Mittwoch, 2. Juli - Mariä Heimsu-Mittwoch, 2. Juli - Mariä Heimsu-
chungchungchungchungchung
9 Uhr - St. Lambertus:
Frauenmesse
19 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz für den Frieden
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl.     TTTTThomashomashomashomashomas,,,,,
ApostelApostelApostelApostelApostel
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
19 Uhr - St. Adelheid: Frauenan-
dacht der kfd Bergheim/Mülleko-
ven
Freitag, 4. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 4. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 4. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 4. Juli - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 4. Juli - Herz-Jesu-Frei-
tagtagtagtagtag
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17:55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 6. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli - 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius: Familien-
andacht
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18:05 Uhr - St. Laurentius: 5nach6
- Die etwas andere Sonntagsmes-
se mit dem Vocal-Ensemble Sieg-
mündung
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ZMo

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241/804689

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Oberstraße 2-4, 53859 Niederkassel, 02208/919490

Montag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. Juni
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Straße 128, 53119 Bonn, 0228/662199

Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
easyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke Porz
Friedrich-Ebert-Platz 13, 51143 Köln, 02203/1010969

Mittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. Juli
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Langeler Straße 13, 53859 Niederkassel, 02208/6341

Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203/955950

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 0228/632655

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Konsequent. Reduziert. Altersgerecht.
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www.puetz-kurth.de l niederkassel-mondorf l 0228.450163

Barrierefreie Bäder

Schneller und schwerer
ADFC hilft beim Umstieg aufs Pedelec Ü2:
Noch Plätze frei im Einsteiger-Kurs in
Niederkassel

(MvG/P.Lorscheid) Wer vor dem
Pedelec-Kauf über längere Zeit nur
selten oder gar nicht mehr Rad
gefahren ist, dem kann ein Pede-
lec-Einsteigerkurs helfen, sich
möglichst schnell mit dem neuen
fahrbaren Untersatz zurechtzufin-
den. Denn ganz so einfach, wie es
den Anschein hat, fährt sich ein
Pedelec dann doch nicht. Pede-
lecs sind wegen ihrer Motoren und
Akkus erheblich schwerer als nor-
male Räder und kommen wegen
der modernen Technik oftmals
schneller in Schwung.
Und auch die höheren Geschwin-

digkeiten sind für viele unge-
wohnt, die zuvor ohne Motor
unterwegs waren. Gerade ältere
Personen haben daher bei der
Nutzung eines Pedelecs ein
vergleichsweise hohes Unfallrisi-
ko.
Das erfahrene ADFC-Trainerteam
hilft in Pedelec-Einsteigerkursen
angehenden Pedelec-Fahrerinnen
und -Fahrern, sich mit den Beson-
derheiten dieses Fahrradtyps ver-
traut zu machen und im Umgang
mit dem Fahrrad sicherer zu wer-
den.
Für den diesjährigen Pedelec-Ein-

steigerkurs in Niederkassel sind
noch Plätze verfügbar. Der Kurs
dauert drei Stunden und wird am
Samstag, 5. Juli, von 10 bis 13
Uhr, in Niederkassel stattfinden.
Die Teilnahmegebühr für den Kurs

beträgt 30 Euro.
Anmelden kann man sich im In-
ternet unter bonn-rhein-
sieg.adfc.de/artikel/pedelec-kurse
oder telefonisch bei Reinhard Hes-
se, Tel. 01573 9244305.


